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Folo  Albound

Ge4icbte, ein Scbnapscben, auch etli-

che AmempLer  wegen  der  Mhen  Steu-

erbelastung,  durcb  den  Bund  gab es

für Vizekanzler  und Finanzmirtister

Hr3wes  Androscb bei'd-er 'offizieLLen

Eröffnurxg der Filiale der Spar- und

Vorschußkasse in Zams. (Naberes im

Iweren  des Blattes.)

Landeck,  24. Februar  1978
Einzelpreis  S 3.-

AIIeUl1dneUeWe(lextimHeCiif
Beim  Amf  der  Tiroler  Landesregierung  und  bei  den  Bezirkshauptmannschalfen

Tirols  gibf  es seit  3 Jahren  Beratungs-  und  Beschwerdestellen.  Der  Vorsfand

dieser Einrichfung  im Landhaus,  Hofrat  Dr. Kundra1i14  erslaffete  einen Bet €chf

über  die  Erlahrungen  dieser  Dienslslelle  und  sfellte  folgende  Vorschläge  zur

Diskussion:  -

Auf  den  herkömmlichen  Weeien  zum

Rechl:

Es soll der Appell  an alle J3ehtföden urfö

Dienststellen  ehgehen,  alle  Anfragen  der

Staat0biirger ras*  und vollstärbdig zu tie-

antworten.  Diese  Aritwörten  solJen. aucFi den

Standpunkt  &er Behördö  oder  des Gesetzes

dem .Staats'biirger  .begreif'lich  machen.

Im  Wege  der  Gesetzgebung  sollte  eiti

-Rechtsanspruch  des Staatsbiirgers  aiJ ein<

Antwort..der  Behönae festgelegt  werdlen

(diese g.eseczliqhe Regelung  müßte  natiirlich

auch Bestimmungen  gegen  den  Miß):irau*

des Anfragereföptes  enthalten).

Da  die iBehörden  ohne  unnötigen  Auf-

schub zu entscheiden  haToen, solI die Behör-

de gesetzlich  verpflichtet  werden,  die Par-

teien iiber.di.e  Grürbde  von  Verfögerungen

zu informieret';  mirhdestens  soll alle 2 Mo-

nate  eine  Zwischenanformation  ge;geben

werdei';.  Die  En'tscheföungsfrist  von  bisher'

6 Monaten  bis zur  Einbringung  einer  Säum-

nisfüschwerd'e  soll  generell  auf  4 Monate  her

abgesetzt werden (S 73 AVG),  . a

Der  Verwaltungsgerid'itshof  und  iderVer-

fassuirgsgerichtshof  sollen  verpflichbet  wer-

' dien, binnen  höchstens  8 Morraten  zu  ent-

sdieiden  (eine .jfüsnaebestimmunig  dürfte

sich nur  auf ganiz besoiydebe Fälle  beziefüen).

Kleine  Gemeirbden  sollen  im RaHmen  -voh

Veriaföungsgemeinscfüaften  gerneinsam.

einen Juristen ansteIlen, der ihnen bei der

AMassung  von  Be.sffieiden  bahilflich  .ist.-

Durch  ein.e Novelle  zur  Bundesverfassurug

(Art.  118 (4) J3-VG)  urud zur  Tiroler  Bau-

ordnung  soll der Rechtszug  an den Gemein-

&evor#tand  'ersetzt  vver=derh &ur6  .eifün

Rechtszug  an  eine Bauoberfühöüde,  in  der

auch ein Jurist  vertreten  ist.

Auf  neuen  Wegen  zum  Recht:

Immer  häufiger  gehen  Staatsbiirger  mit

ihren  Arb]iegen  in die Offentlichkeit,  um ihr

Recht  zu'  suchen  (Leserbriefe,  Zeitungsbe-

richte,  Zeiturbgsombudsmanp,  Fernseliom-

,'buds.rrxarbru). Dazu  kommen  gewaltiose  Mit-

tel wie  Hunigerstreik  l1Th(1 Demoastrationen.

Diese Entwicklung  hat zu einer Besinnung

büeitester  Be'völkerurbgsschichten  über  die

Qual'ität  unSe:ner Reiföusondnung  geführt.

Danföen  wurden  im  Rahmeö  der  Reföts-

ordn.ung  die Beratur»gs-  un.d Beschwerdestel-

len der Läüföer  eirpepseits und'  im Bereiche  -

Unser UrIäubsservicesteht  Ihnen nicht nui  im Sommer  zur Ve7fügung.

Besorgen  Sie si<:h ihre Reisezahlungsmittel  für-den  Söhiurlaut> im'-AusQand bei der

SPARVOR.



G e m e i n d e.bl  a.t I
24. Februar  1978

Namenstage  der  Woche:  FR (24. 2.): Matthias,  Edelbert,  Ida, Irmengard  - SA (25.1]:  Walburg,  Adeltryd  - SO p6. 1):
Alexander,  Prophyrius  - MO  p7.  1):  Öabriel,  Leander,  Baldomer  - DI ()8.i):  Rornan, Oswald,  Antonia  - MI. (L 3.]:

. Albin,  Suitbert,  Roger  - DO (2. 3.): Agnes,  Kad - FR -(3. 3.): Kunigunde,  Fr»edrich, Tobias -  Sf. Roman hetl und klar
a bedeutet  ein gutei  jahr.

des  Bundes  die Volksanwaltschaft  gegriin-
d.et.

Was  man  als Mangel  empfindet:
0  Die  Urber.reichb'arkeit  der Justiz
@ Die  Schranke  der Refötsikr.aFt
0  Das FeÄlen  des Redites,  ffn beson&eren

Fäilen  Richfürbien  :füü die Entsföeiidung
des Einzelfalles  zu'geben.

0  Das  Fehlen  eirier  Verführenshilfe  im
Ver'wa1tungswerfahren

lösungsvorsdiläge:-  ' -
-Auf  weite  Sicht  diiffte  sidi  aufö  im Be=

rei*  der Jiusciz eine :Verstärkung der .Be-,
rarungs-un&  Besd»weüdemög1i*ikeiten  em-
pfehlen.

Die  Schrame  der Reaitskraftsollte  zwar
grun&sätz:lich  bleiben.  Iri  besiorbderen  Fäl-
len sofüe  aher aurch  pirie gesetzliche  Maß-
n'ahme eine ,;ußerordentliföe  WiederauF-
niahme"  eines Verfahrens  duiicH den Volks-
an.walt  'bzw.  &urdi  das arialoge  Organ  auf
Lanidösebene m%lich sein. Diese besonderen
Fälle  miißten  im  Gesetz  definiert  wepden.
Bei dieser  außerordentliföen  Wie&eraufiah-
me des Verfühperhs  sofüei  die Behörden  ver
pfli*tiet  werden,  die  Redfütsmeinung  des
yolksanwfülid'ien  -Organes  zu ..bea*ten.

Es sofüen  finanziielle  Vorausset'zungerb
Liei den.VerwaItungsbehönden  daFtir  gesföaf-
fen  werden,  &aß sozial s6wa*e  Parteien
einRechtsvertreter  kostenlostieigegebenwe.r-
den kanin.

Schulen  und Kurse
Kammer  der'ywerblicben  Wirtsdyaft  für
TiroL   Bezirbsstelle  Landech

WIFI  =  Verar«caltungen

Neue Maßeütbeiten ab 1. 1. 1978 - Vortrag.
überigaagffibestimmungen,  Straferi  'bei Nidxt-
eirffialturng

Dauer:  I bis 1lh  Stunden
Referent:  Oberit  Di.  Lewisfö,  Ei*-  und
Vermessurbgsamt,  Wien
Ort:  Be'zirkssteIle  'der  Tiroler  Hafüdels-
kamrrier.  Landedt.  Iinstr.
Eincrföt  freit

Sönirzar  ,,der  Abscbluß  von  Beberbergprzgs-
vemrigerx  mit  Reisebüros  und  Gasten"

Beginin':  Mittwoch,  13.  78, 14 Uhr,
Dauer:  4 'Stun.der».

Lei€er: Dipl.-Vw.  Dr. Notibert'  $eyer
Ort:  J3ezirksste11e  der  Tiroler  Handels-
kamrncr,  Lanidedk,  Irunstr.
Beitrag:'.S  200.  -

Programrn:Vertrazsinialt  - Stornierurbg.s-
afristen  - Sdiadenersatzansprüdfe  bei
Ni*teinhalturug  &s'Vemages  - 5fö1i6-
tung  von  Streitfälleü  - Geria'itsstana

Wie  es früher  war

Vortt)ag  ,,Ias  gmeM.  Pensionwersicbe-
rungsgesetz"  "

25. Novelle  (aib 1. 1. 78 in Kraft)
Beginn:  Dorinerstag,  9. 3. 1978,19  Uhr
Dwuer:  Ca. 11/!!  Stunden
Referefft:  Dr.  Peter'Reiter
Ort:  .Bezföksstelle  Lanide*  der Tir:oler

a Handelskammer  - a
Eirutritt  frei

'Vortraz  ,,Keine Cbance den Ladendieben!
Ahtive  Abwebr  durcb PersonaL  u, Orga-
nisationsm4nabmen!"

Begiixni:  Dienstag,  14. 3. 1978,  19 Uhr
Dauer:  caa. 2 Stunden

Vortragender:  Dlkfm. Werner Koian,
Wien

Ort:  Hanidelskammer  'Lanideck

Interessenten  für  diese 'Kunsveranstaltungeffi
weraen  gebecen, sifö  umgehenid,  jedoch  spä-
testeru  I Wod'ie  'vor  Kursbegirm  bei der Be-'.
zirksstelle  der  Tiroler  Handelök'ammer,
Lan&e&,  Tel;  05442-2225,  anrzumelden.

Erwachsenenschule

Der  Baste]kurs  ,.Flediten'  von  Gebrauchs-
gegeristfö.&en"  begiriint  am Mittwodi,  ' 1. 3.
1978,'2'O  Uhr,  in  der Ha'uptsd'iule  Zams-
Sdfönwies,  Kursdlauer:  4 Abenide   8 Stun-
deru; Beitrag:  S 80.  -  + Matepialkosten.

Der  Leiter  der Erwafösener»chule

Meditationssonntag

Sonntag,  5. März  1978,  von  9-17  Uhr;
Ort:  Stift  Stams:  Lei'ter:  P. Dr.  Ga.brael
Lobendanz  O. Cist.  Anmelduxen  u. Aus-
fünfte:  P. Dr.  Gabpiel  Loberidan.z  O.Cist.
6422 Stams.  Stift  Stams.  Tel.  05263-6360
oder  6242.

andeckm  Radlahrer-Yerein  1910

, Die Geldgierige
D' Mannderlejt  bocka  irn' Wiartsbaus

beirwnd,  .

d'rzabla  vom  Wetter  urul  sinscbt  ollerbond.
Söit  Pr;tul: ,,Mei'!X7eib  will  olLi viel  Gald,
bebauptet zonz  fesd»t, G4ld  regiart  a'

Walt"-.  .

,,Monn,'i'braucb  a Gald",-  so sumst  sie oll
Tog,

-a galdgierizs Weibets  iscbt wirkLi  a Plog."-,
Frogt  Sepp: ,Zff  woos denn-braud»t  ;ie

sovl  Gald?

Jo, döis tat  ins wundra. Frog  sa ded>t sdt!"
D'r Pauji tuat as GlasLi iatz fescbter böiba.
J woaß nit. I bonn ra nou gor  nia MS

ßiba.  L.H.
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Zams:Eröffnungu.Einwöihnng
ler SPARVORA  ZweigsteNle

Am  Donnerstag,  16.  2. 78,  wuiide  im
eisein  vori  viel I)rominenz  au's Wiytschaft

nd Politiik  sowie  hohen Vertreterrb  der.Be-
örde die Zammer  Zweigstelle  der Spar-  :u.
'orstbußkasse  fiir  den Bezirk  .Landeck er-
ffneti  Vize'kanzler  Hannes  Anfüosch  er-
ffnete  damit  jersöfüich  die dritte  Filiale
es rörbommierten  Geldinistit'utes  auf genos

senschaftlicher  Basis. Dekan  Hans -Aifön'er
nalun  d'ie kirchliclie  Weilie  yor,,.

Nach dem feierlichen  nnrsikalisföen  Auf-
takt,  "den aie Mh;sikkapelle  Zams unber Ka-
pellmeister  Hubert  Reheis  gab, Toegriißte
der  Obmann  des Vorstandes,  Kom.-Rat
Ehrenreich  Greuter  die Festteilixehmer  un.d
beleuchtete  den. Weiidegang  des Institutes

Die Ver.buniden.heit  der Spar- tmd  Vor-

Osterrei*is*en  Volksianken  AG.  zum  Ge-
nossenisföaffiverband  und anderan  befreun-

Diraktor Josef Koravi'k, Präsident  Josef
Scherer unJ  Direktor  Gerhard  Ortner  yon

er Volksbank  Salzbur.g.

Die wirtsföaftlid"ie  Bedeutuni  des Barfüc-

institutes  für  deix Bezirk  Larbdedc unterstridx.
beson.ders Nationalrat  Hugo  Westrei*er.

der Ged'ichte wonLuise  Henzinger  vor.  Bgm.
Walter  Frai.dJ bedankte  sich für  die' Spen-
de der Ost,err. Vo&sbaruken  AG zugunsten

Höhepunkt  ider Feierlid'ffieiten  war  sich.er
die Eröffn'uing  der ZweDgstelle durai  Vize-

t kan.zler Hannes  4ndhos(h.  Durd'i  etliffie

durch de7'i BunJ5' anigespro*en, wies er auf
Vfükanzför  Androsch  sprach vor viel Eröffnungspublikum.  und zahlreichen zWe', fürdiesen  kosteni'ntensive  Bauvor,Ha
Ehrengäsfen,  darunfer  hohe  Vertreter der Behörden und Prominenz aus Wirf-r ' bett hirb:  &en Arlbengtunnel  iin& 'die Um-
ichalt  und  Polifik.  ' fahrunig  von  Landedc  unid Zams.

me:ükte jfödrosdi,  daß fallweise  ohne'  aus-

re.icherpde Rerytabilität4ereainung gebaut
werde,  was jedodi  auf  die SPARVOR  nid'it
zucreffe.

Nad'i  dem offizielien  Teil  hatten  aie Gä-

Direktor  Helmuf  Holzmann  begrüfll,  den Finanzrninisfer; -rechts der Obmann
des Vprstandes,  Komm.-Raf  Ehrenreich  Greufer.  "

ste nod'i Gelegerpheit,  idie J3ankeinrid'itu.rngen
ziu hesifötigen.   -

'Ein  kaltej  Buf.fet  'im PostgasffioE'  Ge'm-,

se, zub'ereitet  von  JoseE Haueis,  war  :dei ku=
1inarische'Sfölußpurjkt  .dieser F'eierliffikeit.

Jede  Sifuafion  ist zu ertragen,  auf die
wEr handelnd  reagieren  können

Schischule.  Landeck-Zams

Hausfrauenschikurs:

für Forfgeschrittene:
vom  27. 2. bis 4. '3. 1978
fäglich:.  14-16  Uhr

Anmeldungen  u. Treffpunkf:
\/Bnefseilbahn:  'Schischu!büro,
Tel, 2665.
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Auf  den Spuren  von Carl  Orff

Die  PElidüsch.ul)ehrer  des Bezirkes  Larbd-

eck, denen man  'nid'it  unigern  Bildungsdes-

intei'csse  in ihrer  Freizeit  nadxsagt,  ibewiesen

durch  eine  dreißigköpfige  Vertret'urbg  bei

.eir+em Opff-.Seniinar  am  IO. ui.  11.  Feb-

y,uar  id.as Gegenteil.  Von  Freitag  mittag

bis Samstag  aberbd musizierten  sie im wahr-

' sten  Sinne  des Wortes  mit  Hföiden  und
Fiißen.  Das  Klatschen,  Stampfen,  Spreföen,

Singerb,  Tanzen  un:d tfüs Spielen  auf Orff-
schen  Instrumerhten  enfiillte  aerp Turnsaal
der  ASO  in  Peüjen.  Imyens'ität,  Konzen-

tration,  Hirugabe  urbd 'Begeisterung  der Teil-

rbehrner  iiberrasd'iten  sowohl  .den Initiator

dieser  7eramta1burbg,  Direktor  Klaus Wolf,
als  auch Jie  Leiterin  des Semiryars,  Frau

Prof.  Ulrike  Jungmair,
 Dir.  Woff  'war  es ge!ungen,  Frau  Prof.

Jungmair,  Lehrerin  am ,,Orff Institut"  der
Hoaschule  fiir  Musik  u. Darstellertde  Kurbst

,,Mozarteum"  iri  Satzburg, izu geyinai.en.

Wir  'lernten  in ihr  eine mo&erne  Pädagogin
kennen5  die in ihüem  Fadi eine große Ken
nerir»  ist und es awgezeichnet  versteht,  auf
liebenswerte  un.d charmante  Art  ihre  Hörer

zu Fesselrb urbd zu begeistern.

Bezirksschu1inspektor  Regi-Rat  PerMofer,

der die Fortbildun@sveranstaltung  am Fr.ei-
tag  eröffriet  J"iatte, wies in seinen humor-

volien  un& gut gewählten  Worten  a.uf die
zentrale  Bedeutung  &er musisföuen Bildurtg

in  der Erziehurbg  hin.  Uns allen  wuüde  in

&iesem Wochenerbdseminar  zium ersten  Male
oder  wiederum  in  verstärktiem  Maße  he-
ynußt,  welffie  J3edeutung  Orffiches  Musizie'

ren  im  Unterridit  hat.  '

Spradie,  Musik  und  Tanz  iri organisd"ier

Verbind+ung  steMn  im Mitte1pur*t.de4  Mu-
silkuriterria'ites.  'So meint  es Carl  Orff,  .der'

Begrürxler  aieses Sföulwerks,  Die  genannte

Art  des Musizierens  brirbgt  nicht  nur.fiir  i&en

Unterriaitsgegenstarid  Mus-ikerziehung

griun.dlegerbd  rbeue &hwerpunkte.  A.ud'i  das
nidüt  hoch- musilkalisd'ie,  das siozial henach-

Foto  J. Siegele

teil.igte  odiar seelisdx verarmte  Kin.d  hat  hie-

bei .die Mözlid'ikeit.  mwikalisdi  etwas  ai

leisten  uml  jemarbd  zu sein. Durd'i  die För-

derung  positiver  Eigenscbaften  ist  dies also

eine  große  Hilfe  in  der  Formurbg  junger

Menschen.

Die Lehrer.  die  si*  verstäiikt  oder  neu

.beginrnend  aJ  Grund  dieies  Kunses  fiir  diese

Form  des Musikunterr.ifötes  einsetzen.  iaben

eine schwierige  atier  auch freud'volle  Aufga-

be und ne'hmen  große  Verantwortung  auf

sidi.  Die  Instrumente  sind kostspieliig  uod

sollten,  wenn  sie anigeschafft  werden,  aud'i

zu.m Einsatz  kornrnen.  Eine  si*ere  Gewähr

dafür  ist  ryatiirlid'i  eirr eigener  Musizierraom,

Viellei*t  ist.bei  der Kostenfrage  auai a'a-
ran zu Jenken.  daß ein Lehrer.  ider sidi  in

den Sommerkursen  in Sal.zburig  ein f.undier-

tes Riistzeug  zum  Musizieren  mit  Orffsdten

Instrumeiiten  holt,  zehn bis.vierzehn  Tage

seiner  Freizeit  hehgibt  und  gewillt  ist, sed'is

bis  sieberi  Taender  -  Kursbeitrag,  Un-

ter:ufüt,  Verpflegung  -  auszu.gefün.

Den  ,,Anstiefier"  des Ku.vses, Klaus  Wolf,

der se.it Jahren sowohl an seiner Sföule, als
auch im Rahmen  der  Volikshochstfö.ule  mit

großem  Erfolg  ar.füitet,  'möchten  wir  bitten,

es nicht  bei diesem einen Kurs  zu belassen,

es war  .der  erste  dieser  Art  im  Tiroler

O'berland.  Vielleidit  'könnte  man  sogar  den

Kurs  auf eine Woche  ausdehnen  und  'ihn

im Sornmer  als Ersatz  für  den Kurs  in Salz-

füesen Kurs  ermögli*t  haben.  Er zählte  zu

den besten  FortbildungsveranmaItungen,  .die

der Lehüersdiaft  dies Bezirkes  Lande*  seit

Jahren geboten wuüden.
Kursteilnehmer  Bruno  Ottl

Es gibl  Romane,  die  kann  man  einfach

nichl  aut  der  Hand  legen.  Uml bei  an-,

deren  wieder  wagl  man,  es  nicht  -
wenn  Kinder  im Haus  sind

Nichf  die  Dinge  selbst,  sondern  nur

unsere  Vorslellungen  darüber  madien

uns glücklich  oder  unglücklich

Das mufl ein Esel sein, der, mil fünlzig
Jahren  noch  djeselbe  Anschauung  hat

wie  vor  zwanz»g  Jahren

Sport-Bl-abla
Die  Alpin-MM  ist  langst vorbei  -

der  ,,Kommentar=Scbatten"  -  er  ver-

mag den  Glanz  der österreicbiscben  Er-

folg,e gottlob nicbt zu verdunkeln  -
wird für mich nocb iartge auf ibr blei-
ben. ,,Kommentar-Scbatten"  ist das weit-

gebende  Urzvermög,en  der österreicbiscben

Bericbterstatter.

Unvermög,erz  desbalb,  weil  sie den

,,Vordergrund"  -  das, was marz auf
dem Bildscbirm  sowieso  siebt  -  äurcb-

setzt mit Spracbscbnitzern a4 eine 7ast
bel;istigende  Art  ,,rnürzten"  (sie  ver-,'

salzten dü  TV-Suppe  zuweiLen  ganz

ordentlicb). Wenrt etwa ein großes Ta-
lem ange4eündizt wurde) gab es regel-
m;'ßig eine scbwacbe Zeit; eine für je-
den zu erkertnerxderz fulminanten  Lauf  er-
kannte  der Sprecber  zumeist  erst bei der

Bebanntgabe der Zeit -  und so fort,
{hzvermöy,,en  aber aucb desbalb,  weil

der ,,Hinterg,rund"  -  das, was man auf
dem Bildscbirm nicbt siebt, auf eine Art
ge1i4ert wurde, die ein Resukat von
Faulbeit sein muß. Vor vieLen ]abren
finy, eirtmal einer an, aas Gemeinsame
an Cbristine und MarieLle Goitsd»eL tief-
scbürfend zu analysierm: daß sie Ge-
scbtuister sind. Seit dieser Zeit  zebören
diese  sexsationellen  Gescbruiister-Ent-

iyiillungerz  zum eisernen  Repertoire  eines

jeden österreicbiscben Kommentators. Ja,
mancbe  baben  aies nocb at<sgebaut  und

teilert mi:, daß einer aes anderen Bruder
oder  eine  der  anderen  Scb'tuester ni*t

ist. Und  dieses  Bla-Bla  ist zumeist  mit

Spracbscbnitzern  y,amiert,  die  jede Re-

deübung eines Pflicbtscbülers einer
scblecbtert Zensur zufübrten. Sportrepor
ter werden,  ist -  wie  man  bört  -  gar

nicbg  so leicbt,  es zu  bleiben,  ist  -

wie man aus dem TV-Kasten  mit  eige-

mn  Obrerz  bört  -  anscbeinend  umso

.leicbter.  Icb bin  überzeugt,  würde  sicb

eine Sprecberirt  derartiges  leisten,  sie wa-
-re ziemlicb  scbnell  aus üm  Kommenta-

tor-Verkebr  gezogen.

Geraae ein Berufsausübender, der un-
mittelbar  am ,Obr  der Öffentllicbheit'a
arbeiten muß (rnas bestimmg ungebeuer
scbwer ist),  sollte sicb bei jedem  Einsatz

neu qualifizieren  müssen. Febler sind
selbstverstandlicb  uwermeidbar  u. atuer-

den aucb toLeriert,  das Verbreiten  von

GemeinpUtzen, zumeist nocb aazu auf
spracblicbem   ,,Graus-Niveau",  jedocb

rzicbt.   . a  Omald  PerhtoLd
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Tschirgant-Spatzen  auf  neuer  LP

Die  Tsdyitgant-

durch  :Fernsehen,

Rurudfunk  vnd

Scliallplatte,  ha-

berp.  soeben  mit

dem  :Sänger  Braco

Koren  aus

Jugoslawien im

Tyrolis-Torbstudio

in Zirl  ifüe  3. LP

produciert.

Ein.e  farbige,

stimmunigsreiche  u.

prächtige  VoIks

musikplatte.  ,,Mit

dieser  LP"   so

Produzent  Hubert

Pirschner  - ..wer-

den  die  Tsffiirgant

',Spatzen  ffiren

'musikalisdien

Senkred'itstart.  der

ihrben  gleich  mit

derl-LP(iiMit

Musiik  durd'i  die

Welt")  gelungen

ist,  fometzen."  Den  Tsdr,irgant-Spatzen

(miusikalische  Leitung  Herbert  Tiefenbacher

aus LanJedci  sollte  mit  der neuen  LP (Ti-
tel:  ..Freunde.  heute  blasen  wir"')derDurch-

br.uch im  Platteniges*äft  gel'ingen.

Die  vorzüglich  miteinander  harmonieren-

de  Gruppe  interpretiert  die  beschwingten

Kompositionen  'von  Sepp  Neururer  aus

Wald  im Pitztal.  Vom  ersterb  Auftakt  his

zum  allerletztenTitel  beeirndru*t  die präzis

'um1 voföilidili*  musizierende  Rhytmusgrup-

pe mit  Errgelbert  Ragigl  aus Roppen  (Bari-

ton),  Kliaus  Kofler  aus  Tarrenz  (Gitarre)

urud Sepp  Neuruter  (Harmoni'ka)  der a.uch

als Solist  eine  imponierende  Leistung  öietet.

Beson.ders  brillant  spfült  er  seine  techrfflsch

sch;vierige  Harimonaka-Polka  ,,Sepp  und

sein.e  Harmonika".  Die  überzeu.gend  klar

gespielte  Trompete  von  Frie&I  Stecher  aus

Larudeck  und  die feinfühlend  geblasene  Kla-

iiiruette  von  Herbert  Tiefeabiacher  machen

dien  einschmeichelrbd'en  Wohlklang  dieser

Musik  aus.

Brac6  Koren  (Sohn  ides weltbekaninten

Sänger.s  Fran.z  Kopen,  Särbger der Orjginal

Oberküairber  Avseniik), seit Jahren ein um-
satzstarker Vokal-Solist  in Jugoslawien, be-
eindr'u*t  besonders  mit  seiner  gestfömeidig

hell  leuchtenden  Stim+me.

.Eirb  gezieltes  Konzept  liegt  der LP zu-

grunide:  ,,LiterarisdxeTexte  gehiillt  in  vobks-

tümIidie  Mu.sik".  Werner  Winfried  Linde,

der  sidi  bereits  al.s Autor  prvfilierte,  hat

es versüaniden,  seine literaris*«n  unid sati-

risdien  Beiträge  voliksmusikfähig  zu gestal'-

Unsere  heutige  Rechtsfrage
Frage: Vor einigen Jahren hat Herr X sei-
ne Elektroiwerkstätte  fö' eine arxlere  Straße

verlegt  uiid  die Obemagurbg  der  Installa-

bionskonzession  auF  den  neuen  Standort'

von  der z=tföidigen  Gewerbebehörde  ge-

nehmigt  erhalten.  Eine  gewerbepolizeiliche

Genehmigung  .der neuen  Werkstätte  unter-

blieb  atier.  Auf  Grund  'von  Bes*werden

der Nachbarn  iiber  Lärm  unid Gerud-isbe-

lästigurbg,  die  der  Betrieb  der  Werkstätte

verursachte,  hat  die  Beziykshauptmannschaft

den Konzessionsinha.für  wegen  des genehmi-

gun:gs'losen  Betriebes  der  Werkstätte  'be-

straft.  Im Verfahren  hierüber  wenJet  riun

der Konzessionsinföaber  ein, die Gewerbefü-

höiid'e  habe  seinerzeit  aer Verleg.ung  des Ge-

werbes  zugestimmt  uml  'damit  seither  still-

schweigend  d'en Betrieb  d'er Werkstätte  ge-

duldet.  Er  sei daher  der Meinunig,  daß er

die  Wei'ikstätte  aud'i  weiteföim  betreiben

&iirfe,  umsomehr  als inzwisd'ien  aie gewer-

bepolizeiliche  Genehmigung  der Betriöbsan-

lage  erfolgt  sei, und  zwar  audi  dsrin,  wenn

&er diesbezüglicfüeBescheid  infolge  ein:erAn

rainer-Berufung  noch nid'it  redxtskräftig  sei.

Atztwort:  Der  Elektroinstallate'ur  wird

niit  seinem  Argument  nid'it  .durchdrirrgen.

Zunächst  muß ihm  entgegengehalten  wer-

den,  daß aus  einer  aufreföten  Erledigung

dcs seinerzeitigen  Ansuföens  um diie Starid-

ortverlegung  seiner  Gewerbebered'xtigung

keinesfalls  eine  Genehmigung  oder  Duldung

Für  die  gleichzeföig  erfolgte  Betri.ebsanla-

genverlegunig  a.bgeleitet  werden  ikann.  Eiine

stillschweigernde  Genehmigung  oder  Dul-

dung  karrn  aer Gewerbebehönde  aus  dreier-

,,Weifler  Bügel"-
Aktion  4.-28,1

Damif  wir  auch  weirer-

hin  keine  Ladenhüfer

ansammeln,  verkaufen

wir  die  Modewaren

diesar  Winfersaison

für  Damen,  Herren  u.

Kinder am ,,weif5en

Bügel" um 30 % ver-

billigt  ab. Für  Skibe-

kleidung am ,,weif5en

Bügel'  gewähren  wir

50 % Rabaft

lei  Gründen  nid»t  untersföofün  wer&en.  Ein-

mal ist  mit  b:mer  Stan&ortverlegung  der

Konzeffision  ni*t  derbknotwerudig  auch die

Verlegurig  der  Werks'füte  verburtden.  Es i'.st

ohne  weiteres  denMar,  daß &er  Standort

aer  Konzession  auf.die  Wohnung  lautet,  wo

die schriftlicheri  Arbeiterb,  &ie  Buchhaltung

una der ganize Sföriftverkehr  erlediigt  wer-

den,  wähpend  .die  Werkstätte  im  alten

Standon  veübleibt.  Zum  anderen  ist  niffit

jede gewerbi3che  Werkstäue  genehmigurbgs

pflichtig,  sondern  nur  eine sol*e,  diie  be-

stimmte  Merkmale  aufweist  .urbd drittens

gibt  es arbgesiföts  der  Gesetzeslage  ftir  eine

,,Duldiung"  eines  ungesetzLichen  Zustandes

durch  die Behöride  keine  rechtlid'ie  Möglid'i-

keit.  Da  es also  genehmigurngspfli*tige  urbd

nid'it  gerrehmigurbgspf1ifötige  Betriebsaila-

gei  gibt  una die Gewerbtbhörde  ja  rricht

wissen  kann,  ob die Werkstätte  auch ver-

legt  wurde  o&er  nicht  un&  in wel*er  Weise

derGewerbetreibende  seineWehkstätbe  fiilirt

bzw.  zu führen  beabsichtfflgt,  kann  der Ge-

werbebehörde  kein  Mitversffiulden  unter-

schoben  werden,  Dariiber  hinaus  entNielt

&ie alte  Gewenbeordnur»g  i&ie ausdriickiiche

Bestimmung,  daß vor  erlanigter  Genehmi-

gung  .eine genehmigurhgspflichtßge  &triebs-

anlage  nicht  errichtet  werderp  darf.  Daran

hat  sich auch  mit  Ini)cpafttreten  der  Gew.  O.

1973  nichts  geändert.  .Sie besagt,  daß eine

Gewerbeüibertretun.g  begeht,  wer  eine  ' ge-

nehmiguügspf1ichtige  Betriebsanlage  ohne

die erfopderliche  Genehmigiung  erri*tet'od.

betreibt.  Dem  Elektroinstallabeur  ist  die

Kenttnis  dieser  Gesetzeslage  zuzumuten.

Schließlich darf  noch  festgestellt  werden,

daß aus eirrem  nicht  rechtfüräftigen  Bescheid

nioch  keföerlei  Reföte  a.bgeleitet  werden

1cönnen.  Dr.L.

Kaffeepreis und Kanalamcbluß
Warum sicb der gesurihene Kaffee

preis  nicbt  au§ aie Scbale  (Durcb-

schmittspreis  S 20,-)  niederscblage,

wuvde ein Salzburger Cafetier (öster-
reicMrild v. 18. 2.) gefragt, Als eimn
Grund  rtannte  dieser  die  Kanalan-

scbl4gebühr, Kaffeepreisbimergrund
im Unterzrurtd! Zum Koffeinsein!

Omald  Perktold
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BFI  - Kurse
BFI   Frühjahrs-Kursprogramm  1978
Arel'düi'gen  urrd nähere  Auskünfte  Für.al-
le Kurse  im Bezirk  Larraedc:  Arbeitet"kam-
mer-Amtsstell'e  Lande*,  65'00'  Landedc,
Mals=er Str. 41, Tel,  05442-2458,

LANDECK

Maschinscbreiben für Anfanger
Kursbegirpn: 24. 3. 1978
,Kursdauer:  40 Unterriffitsstunrden,
Dienstag  u. Freitag,  19-21  Uhr
Ku.rsbeitrag: S 480,7,  340, -  fiir  OQB-
'M.itglie&er

Kursort:  Laiide*,  KFm.  Beüufssdiiule
(Veaaeirrehaus)

Kur.sleiter:  HSL  Senita Riedl

LoJmverrecbmtng  für  aie.Praxis
Kurs'beginn:  8. Mfirz.  1978
Kvrsdauer:  30 Unterri*tsstuniden,  Mitt-
wo*  19-21  Uhr
:Kursbeitrag:  S 360,  -,  250,  -  fiir  OGB-
Mitglieder

Kursort:  Larpdedc.  Arbeiterkammer-
Amtsielle,  Vortragssaal

Italieniscb für LOicbtfortgesöbrittene
Kursbeg4nin:  4. April  1978

'. Kurs&auer:  40 Uniterrifötsstuodeni,
Dienstag  u. Fpeitag  19-21  Uför
Kursbeitrag:  S 400,-,  280,-'ftir  OQB=
Mitigliei&er

Kursort:  Larb&e*,  Arbeiterkammer-
Amtsstelke,  Vortragssaal
Kursleiter:  V.S-Dir.  Hubeyt  Peintrzer

Kosmetihkurs

Kursbeginü:  18. Mai  1978
Kursdauer:  8 Umerrid'itsstuniden,  Don-
nerstag  19-21  Uhr
Kuitsbeitrag:  S 100,  -
Mitglieder

Kursort:  Lande*,  Arbeitenkamaner-
Amtsstellö,  Vortragssaal

S70,  -  fiir  QGB-

Näbert  für Anfanzer
Kursbeginn:  6. März  1978
'Kursdauer:  30 Untelrriföitsgtvniden,  Mon-
fög  u. ponnerstag  19-22  Uihr
Kursbeitrag:  S 360.-,  250.  -  ftir  OGB-
Mitgliföer

Kursort:  Lanide&,  Anbeitetkammer-

 Armsstelle, Vortrai4ssaai
Kursleiter:  Fraiu  Agnes  Siernbiaca

Laß  die  -Nadel  sausen
,,Selbsl  ist die  Frau",  die  einen  Nähkurs  absolviert  N Es wird  wieder  mehr  ge-
schneidert  als früher  ffl Viele  Damen  greifen  nicht  nur  selbst  wieder  zur Na-
del,  um  Geld  zu sparen,  sondern  aut"h um ihren  individuellen  Wünsdien  bes-
ser nachkommen  zu können.

Zur  Sicherunig  der  vielz'itierten  Lebens-
qualität  gehört  auch, sich, unabhängig  'VO1I]

Alter,  weiberz'uöiliden.  I)as  o,,ilt a.uch für  aie
Hausfrau,  Jiie ganz besonders  die rnegativen
Seiten  &es ,,,,AIltagstrottes"  zu  spiiren  be-
kortxnen  kann.  Urhd Kursarbgebote  g.ibt es
heuuzutage  fiirwahr  genug.  Man  muß si&
nur idqzu aufraffen,  einen mitzumad"ien  u.
den inneren  ,,Scheu-Hund"  iiberwirbderi.

Das Zusföneiide-  .unid Nähstudio  ,,.Steria"
Etzkorn-Petras,  Bad Neustad<,  veranstal-
tet  gegenwärtig  unter  ider  faffilid'ien  'Lei-
tur»g  vorb  Herrn  Etzkorn  im Zusammenhang
mit  i&er  Textilfirma  Brari&mayr,  Laryde&,
MaDserstraße  eirber»  8-wöchigen  Zusfön'eide-
und  Nähkurs  im Saal  i&er Handelsikamrner.

Hervorzuhefün  ist das Geschick  urrd idas
Könnerp  von  ,,.M'eister  Etiz'korn':  seine Er-
fahrungen,  prakbiffie  Winke  und ,,Tips"
in leicht  verstärndlicher  Weise  an idie K'ups-
teilrbehmerfönen  weiterzugeben,  'um wirklifö
brau*.bare  urbd schöie  Kleiid.ungssfü*e  mit
gerinigsten  Mitteln  zu erstellerb.  (Rödce,  Klei-
ider, Hosen.,  D.irrbdll,  Westerl,  GeseMsabafts-
kleidung,  Kin&erkleidung  etc.)

In wahlrweisen  Nad'imiütags-  ad. Abenid-
kuirsen  erhalten  die  Teiln:ehmerinnen  .d!ie

wichtigsten  Vorausseüzurrgen  fiir  selbst;'in-
idiges Nähen.

für  d'en Monat  April  ist  ein  we;terer
Kurs  vorgesehen  (wiiid  im  Gemeirideblatt
an.gekiirb&igt).

Eine Kursfeälnehmerin  von den  Philip-

pinen bringt  einen Hauch von  Exotik

NAUDERS

Kursteilnehmerinnen,  ganz Ilnks Kursleiter  Elzkorn

Italieniscb, für  Anfanger

KufüJauer:  40 Unterrichtsstunderi,  Mon-
tag  u..M'ittwofö,  19.30-21.30  ühr
Kws'b.eit,zg:  S 400.  -,  280.  -  für.  OGB-
Mitglieder

Italieniscb  für Leicbtfortgescbrittene
Kursbeginn:  '28. 3. 1978
Kurs:dauer:  40 Unit6rrichtssturxten,
Dierfsüag.u.  Donnerstag.  1930-2i.30  Uhr
Kursbeitrag:  S 400,-,  280,  -  fiir  OGB-
Mitgl'ieder

Kurisdauer:  30 Urpterriföitssturbden,
Dienstag  19-22  Uhr
Kursbeitrag:  S 3'60. -  250.  -  für  OGB-
Mibgliader

Kuirsort:  Nauiders.  Volkss&rule

Kursort:  Nauders,  Vo&sstföuie

Kursleiter:  Frau  Rosa Maas
PIANS

Näben für Anf2inzer
Kursbegirm:  15. Mäm  1978
Kus&auer:  30 Unterriditsstunderq  Mitt-
woch,  19-22  Uhr'

Kurpbeitnag:  S 360.  -,  250.  -  ftir  OGB-
Mitglieder  .

Kursort:  Piar«,  VoIksule
Kursleiter:  Frau  Heiga  Kraxn.er
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Go14enes  Ehrenzeieben  für  Dekan  David
Mit.  diesem  Ehren:zei*en  zeifönete  ider

Lat»desbau.ernrat  -von  Tirol  am  18. Feber

lichen  Lebens  aus.  Die Urkunidien  'und Jie

goldenen  Ansteckn'adeln  wurden  von  Lan-

deshauptmann  Eduard  Wallinöfer  persönlid'i

iiiberreicht. Unter t-ten 4usgezeicbneten be-
find:et  sid'i  auch  Gefötlicher  Rat  Dayid

Knapp
Knapp,  Dekan  'und Pfarrer  vön Prutz.  Jn

Ehrenzeichens  heißt  es. er habe  &en rasan-

ten übergang  von  der Agrar-  zur  Fremden-

verkehrsgemeinide  sföon  währenid  seiner

Pfarreiafüigkeii-  in  Serfaus  reibungslos  be-

wfüigt  rind sich besorrders  um die  ):iuuer-

iicl'he Bevölkerung  anigenommen.

Entstauben  mit  Hilfe  der  Lebenshilfe

ITh der  Tagesweffkstätte  der  Labenshilfe

rirol  in Lan&edc-Perjen  läuft  derzeit  d'ie

Aktion  Staubtuch".  Die  ad'it Behiniderten,

lie derzeit  dort  betreut  werden.  stföneiöen

iu5  Material,  das man  von  Vorarl:berger

abrikanten  ankauft,  Staubtüdier  mre*t

.in.d yerpacken  sie.zu  je drei  Stii&.  (Kleine

Jru'egelmäßigkeiten  beim  Zusdinitt  iaer

.tören.)  Dieses Leberishi1fe-Produkt.  desseri

eriufserlös  dem la.iernden  Betrieb  urbd

weiteren  Ausbau  diieser  Zweigstelle  der

VIens*lichkeit  Zugute  kommt,  wird  an al-

en Taikstellen  Zun]  Preis  vorb  S IO.  -  an-
eboten.

In  der  geschützten  Wefkstätte  weüden

hutfö Lechtaler  Teppi*e  hergestellt,  auf-

runi4 gesammelter  Erfahrunigen  jedod'i  nur
nehr auf Bestellung,  .da diie Interessen'ten

anz bestimmte  Größen  wüntschen.  Wer  al-

o einen  Lebenshilfe-Leföta1er  möchte.  mö=e

idi mit  dieser (Tel.  37202)  in Verbindung

etzen  oder einfad'b  hingegen.  Die  Wetlk-

tätte  im ehem.  Gasthof  ,,Adler"  in  Per-

en ist von'  Monitag  bis Freitag.von  8- bis
7 Uhr  geöffnet.

Auf  den direi Webstiihlen  ist man  weiters

n der Lage, Fleckerltieppiaie  zu erzeugen.

)as  hiefür  nötige  Mater:ial  bezieht  an

benfalls aus Fabriken  (also  nidxt  göbraucht)

lecker1teppisch-Irtteressenten  kommen  also

föenfalls  bei der  Lebenishil.fe  preis.günstig

zum Ziel.  Als  dnittas  Produkt  erzeugt  rnan

gegenwärtig  gefloditene  Papienkörfü  unid

Tabletts  in zwei  veüsdiiedenen  Größen.  AI

so rbicht nur entstauben  mi't  H'iIfe  .der Le-

benföilfe,  sondern  auch weich  gehen  unid

wissen,  wohin  die Ahfälle  tun.  O. P.a

Ried:

Einödhof  dureh

Spreehfunk  mit
dem Tal  verbunden

Der Altbauer  Schranz Max  (73)  in Ried-

Gfran.s ist seit Anfangs Jänrner d. J. &uroh
' Sprechfufü  mit seinen Arbg.ehörigen  im Tal

verbuniden. Wie kffm eg idazu? Der  Eirröa-
hof Gfrans in einer Seehöhe von  1329 m

' ü. M. .ist eine Gehstuinde oberhaTo  von  Ried

in einer Waldenklave  hodx iiber  dem Inn-

tal gelegen. Nur  seltei korr»mt der Besimer

unid ,Einsiedler"  Max Sd'iraniz im Winter

ins Tal, den.n der Fußweg ist steil,  cisig  u.

nur schwer passierbar. Von uncen  kommt

ebenfalls nur selten Besud'i.  Der  neue Trak-

torfahrweg isat rro* niföt bis zum Hof  ße-
baut urb& im Winter  über!iaupt ruid'it  pas-

siat!bar. So rrbuß dier Weg großteils  auoh im

Sommer zu Fuß zu'rü&gelegt wenden,  denn

auf .dem Hof ist kein Transportfahrzeug.

Der Gfrans"Bauer ist mit seinem  'Hof  wie

verwad'ieen. Er fiihrt ein erbtbehrun@sreid'ies
Leben mit seinen weniigen Haustieren: Der-

zeit ibet«ut  er eirp Pferd, eine  Kvh urbd ein

Stü& Jurbgwieh. Dofö eine  übersiefüurbg

tns Dorf zu 'seiryen näd'bsten %ehörigen
kommt für ihn nid"it in Frage, obwohl  aie
Sehnsuffit wäfösi, öfter mit  den Angahöri-

gen 'Koncakt 'zu haben. Auch die Sorge der

Angehöri.gen um den alten Mann  wird  i.m-

mer größer .unid ist begreifli*.  Deshafö

überAegte man naah eföer te*nisdien  Ver-

,reislü,nst;g biniaung. Ein Teleforbansdxluß kam ni*t  in
Frage, idenn &ieser öätte mindestens  60.000

'(örze'W' umrnana Sdüill'ing gekostet. Ein Feidtelefon wäre im,
rößen.  AI  Betrieb aufö sehr unsid'ier geWeSen. Statt
fe ider.Le-  dessen wunde nun aiarigs Jänner d. J. eine
7ehen  ,nld  Spred"ifunkanlage instaHiert. Diese kostete
" o. P.- rund S 14.000, -  'urbd funiktioniert  ausge-

zeiduüet. Sie ist im Betrieb billig  (Stroman-

schluß) urhd eir»e allen Einfliissen ausgesetzte

Draht- urbd Kabelvenbinldlung wie  heim  Te-

leFon entfälIt. Bs ist verstäni&1id4 Jaß si6
der Gfrans,Baüer über idie gel.ungene  In-

vestrition sehr freut urbd nun erst red'it  &en

Hof nod'i weiterfiihrt,  bis eines seiner En-

kelkirxller in seine Fußstapfen tritt.

Irpg. M. Juen

Vom  Fischa

- , Patient: Hear Dokter,  i'muan, i bin  leronle,
i i bin voll  Ungeduld

a tiabat bin i so neivös,  '

i denk as Fiscba iscbt scbüld.

Arzt: Sall gloub i nit. I fiscb jo ou,  ."
's Fiscba, sali iscbt decbt  gsund.=  

Dei Kronlebat - Micbl - suacba mir,  '

dia bot ann mara  Grund.

Patient: Hear Dobter, jo Sie boba as leicbt

bei Bocb und Sea Lon5; worta,
Sie boba decbt  wia i r;xir denk  -
vielleicbt a Fiscberkorta. L. H.



Reorganisation  der Jungen  OVP

in Landeck

Am  17. 2. fanid  im Hotel  S*waüzer  Ad-

ler  in Larbdeck  der diesj;thrige  Ortspartei-

tag  der Junigen OVP statt.  Es girrg um

sehr vieles, galt es iaod'i,  idiese Jugerhdlgruppe

neu  zu org'annsiepen.

Der  aius Altersgrüxlen  sdieidenide  ob-

mann  Gemeiniderat  Alfreid  Pöll  konnte  zahl-

reiche  Ehrenigäste,  Parteimitglieder  u'rrd

Fraunde der JVP begrüßen un.dI sprang

gleid'i mit  einem  Referat ülber dae Jugenfö-
aribe.it innerhalö  der  OVP  für.die  nidit  er-

sföieruenen  Referenten  B.R Pischl  (Krarfüc-

heit)  unid Fuchs  (s*led"itie  Witteruags-  u.

Straßenverhfünigse5  ein.  In diesem  beri

tete er über  die Griirude  der Inaktivität  dIer

JVP in let'zter Zeit  un& über die Ziele,

gruppe  un.d d.eren .Stellurbg  in  der  OVP

(verglichen  mit  iden Bür»den)

Nachdem  &as Wahikomitee  erstellt  war,

sd'iritt  m.an zur  Wahl:  Ortsobmann  wur&e

Herbert  Hörtnagl,  seirne Stellvertreter  Pe-

ter  Sföeiber  iund Fraryz  Seeberger,  Kassier

Josef Wirikler  urn& .Sd'»rifütihrer  Huibert
Marth.  Als  Referenten  wunden  Gertraud

'Tilg,  Aruxi  Pastföer,  Rudi  Pasdier  un.d Fritz

Mayer  gewählt.  Betont  werderb  muß,  daß

alle  Wahlen  eirrstimmaig  verliefen.  Nun  ka-

men  die Bhren.gäste  zu Wort.  Sie ze3gten

si*  reföt  zufrieden  urbd gaben  als  ,aite

Haserp"  iden jiungen  Furbktiorrärer»  nodü  gu-

te Ratsd'iföge  ucd  'dlen Hi.riweis  auf Zu-

sammenarbeit.

Da der JVP offiziell  keirbe finanziellen

Mittel  zufläeßen,  wunde  einem  Mitglie&s-

'beitrag  zugestimmt,  desserb.Höfü  erst  rboch

bestianmt  wirid.  Dieses Problem  wuvae  aber

'vorerst  durch .Stadtrat  Winkler,  &r  Zau-

schüsse verspüadi  unid  spontane  Spenden

ider Ehrengäste  i):ieseitiigt.

Der  neue Ortsobrnann  Hörtniagl  herioh-

tete dann  in seinen .S*lußworten  über  die

Schwerpurfüite der Jugendarbeit für &ie kom-
merde  Zeit:  Lehr]angsversor.gung,  Popkon-

zert,  Ball,  aReferate,  Diskvssionen,  Film-

aben&e urbd die Einrid'itiurbg  eines  ,,Partei-

lokales"  im Vereinshaus.  Er  betonte  wei-

ters, aaß idie Arbeit  ider JVP mehr auf dem
politischerb  Sektor  liegerb  wepde,  nidit  so

sehr auf dlem karitatiyen.

AIle  Essföienenen  waren  mit  dem  ,,Ge-

burtstag" der J'VP si*tli*  zufrieden;  fiir

- alle Mitgliieder  und Aktiven  güt  es nun,

wie  Bezirksobmann  Bo*  Konrad  es aus-

iprach  mitzudenkeri,  mitzuplanen  iunid' rniit-

zuaveraritwopten.  H.M.

-Bergwacht  Nauders:  Langlauftest
werden.  Die  Langläufer  haben  so die Mög-

lichkeit,  ihbe Leisttu'gsf:4higkeit  zu priiEen.

Beim  ersten  LanglauFtest  stellten  si& 23

Langläufer  &em Starter:  Anfänger.u.  Fort-

ges*rittene,  Langlfüfer  as  Na'uders  und

Urlaubsgäste.  Bei idealen  Loipenvenhfürms

sen u. 'Witteru'ngsbediingunigen  wurden  sehr

gute Laufzeiten  erzielt.  Die  Langfüufer  er-

halten  nafö  dem Testlauf  auf  Wunsdi  eirbe

Ersatz

Eine  -dem weibLichen  Busen  nad:ige-

formte  ,,Künstlicbe  Mutterbrust"  ent-

wickeIte  die japaniscbe  Firma  Majima

für  Kinderbetten,  Ein  Elehtromotor

imitiert  die Herzscblage,  die das Kind

in den Scblaf  lullen  sollen.

Urkunide  und  das Lang1auftestabzeiaien,  Bei

einer  Laufzeit  unter  60 Min.  hat  der Larbg-

läufer  Anred'it  auf aas gol&ene  A):izeid'ien,

bei einer Iängeren  Laufzeit  erhfü  er  das

A(:izeiclien  in Silber.

Der  Laniglauftest  fin'det  ab sofort  wöaiem-

lich jeweils  am Donnepstag  statt.  Gestanet

wir&  zwiischen  13 urhd 15 Uhr  füi  &er Tal-

station.der  Stableslifte  sijdlich  Sdiloß  Nau

rlersberg  (Start  der  Resch.enloipe).  Wie

schon gegagt, ist die Teilrbahme  kostenJos,  es

besbeht keinerlei  Verpfli*tung  zur AbnAh-

me vori  A):izeid'ien  und  Urkucde,  Die  Start-

karte  wir.d  nadi  dem Lauf  dem Läufer  zur

ejgenen  Verwendung  urbd zum  Vergleia'i  füi

späteüe Testläufe  iiibergeben,

wir  Ia&en alIe L'anigIäufer  ein, recht oft

von dieser  besbimmt  sför  wertvollen  Ein-

richtun.g  Gebrauch  zu miaahen. Die  Testfüng-

läufe fin&en bei jeder Witter.un.g stattl  Jede
Woche  wird  au*  eine Ergebnislliste  im Ver-

kehrsbüro  urbd jm  Bengwacht-Sdiaukasten

öeim  Hobel  Hochland  veröfferntlid'it.  L. T.

Sctmljahr  im Zeichen  des

,,Merkantil"

Die Erhenntnis,  aaß man  das
Pflanzlein früb zu zieben beginnen

trutß, um einen Baum  nacb eigenen

VorsteLLungen  zu  erbalten,  ist  uraLt

urzd bat berübmte  gescbicbtlicbe  Bei-

spiele, Auch beute  bemiiben  sicb die

verschiedertsterz  politiscben  Gruppie-

rungen, die Scbule in ibren Griff  zu
behommen.

In  letztey  Zeit  howte  man  ein

zrnar  nicbt  neues, aber irx dieser In-

tensitat nocb rzicbt aufgetretenes Pba
nomen beobacbten: den Eingriff  det
Virtscbaft  in den scbuliscben Bereicb.

Ganz selbstverstand1i6i befassen
sicb Wirtscbaftsfurdetiortare  mit  der

Frage,  wo diese und  jene Fericimocbe

am  günstizsten  umerzubringen  sei.

Niemand findet arts:cbeinent etwas

dabei, aud»  der  Unterricbtsmirbister

nicbt.  Man  sollte  aber. -  Die  Tat-

sache, daß sich die Wirtscbaft  so in-

tensiv  mit  der  Ferienplanung  der

Scbule befaß3  ist gar nicbt  so störerzd

(asie /yat ein Recbt, aucb diese M6'g-

licbkeit  zu ,,ventilieren").  Störmd  ist

die SeLbstverstandlicbheit,  mit  der das

gescbieht  und allseits  zur  Kenntnis

gertommen  wird.

Merkantil,  rht bist wabrlicb groß
und m2icbtig!  O.  P.
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Theater:  Der
Am  kommenden  Samslag,  25. Feber,

gasfieit  das  Tiroler  Landeslheater  mJl
Jean  Baptist  Molieres  Lusfspiel f,Der
Geizige"  in Landeck.

Geizige"  von Moliere  EhrenzeichendesLandes
Das PubNikurn dürfte  sicher auf seine Tirol  fiir  Rudolf  Draxl,

Rechriuiig  kommen,  da das Stück von
der Inszenierung und Besetzung her ein 8i.  ,4HiHLeckerbissen  zu werden  verspricht.

Karten  gibt  es im Vorverkaul  bei  der
Buchhandiung  TyroNia  od.  an der  Abend-
kasse.  Die Vorstellung  beginm  um 10

Bei  einem  Stück  dieses  Bekanntheils-
grades  erübrigl  sich wohl  Inhallsanga-
be  und  Deutung.  -

Inslandselzung  v. Naudersberg  - Anlie-

gen  des  Kuraforiums  der  Ehrenzeichen-

fräger

Goethes  ,,Faust"
in ursprünglicher  Gestalt

Landestbeater  Scbwaben
Die  regelm;ißigen  Gastspiiele  des Larbdes-

tlieaters  Schwaben  wurden,  wie sifö man-
cher Theaterfreund  gern erinnern  wird,  vor
fast genau  20 Jahren eii'rgeleitet. Es ist eine
alte  Theaterregel,  Jaß man ein Stück gut
und gern rnach etwa  15 Jaliren wieder ein-

, mal aufführen  kann.  Einmal  ist enne nieue
a Generation  VOI1  Tlieaterfreunden  lierange-

wachsen,  zum arhderen  ergibt  sich aus einer
Wiederholun:g  idic  Möglidikeit  ides Ver-
gleiches. Nun  wföd  am Freitag,  3. März  in
der Aula  dles Bundesrea1gymnasiums  Land-
eck das Goethewerk  wi.eder  aufgeführt  u.
zwar  iix der Inszenierung  von  Walter  Ehr-
ler un.d in der Bühnenausstatturig  'von E-va
Giesel.  Den  Faust  spielt  Walther  Skotton,
das Gretchen  Liane  Wagner  a. c., den Me-
phistophles  Peter  Hai'zel,  diie Marthe  Elleii
Baier.

Goebhes  ,,Faust"  entstarhd  in einem sefös
Dezewnien  währen.den, zeitweise  au%' Jahre
uniterLirochenen  Scl-iaFfens'gaiig.  Eini  erster

hommt  mit  ,,Urfausl'
dramatisdier  Entwurf,  der  die  Gelehrten-
tragödie  und  die  Gretföen-Tragö»die  ioch
un.verbunden  nebeneinan.der  stellt,  entstanJ
zwischen  1772  und 1775.  Aus dem Magier
uml ,,Titanen"  Faust  wir.d  in dieser Gret-
chen-Geschidxte  der  Bürgersohn,  der  die
Seltistyei:wir.klichurhg  in.der  Liebe  suffit.  Zu
spät erkennt  er, wie  er sich itnmer  wieder
in  Sdiuld  verstrickt.  Jm ,,Urfaust"  ist diese
Gpetchen-Tragödie  nur in sparsamen  Stri-
chen  skizziert.  Gerade  theatralisffie  Mon'iente
der  Harudlung  fin.den  hier  keinen  Ein.gang.
Es bleibt  fast  i'ur  iibrig  was  Faust  yon  Gret-
chen  fühlt,  ahnt  und Z'ur Kenntnis  nimmt.
Gerade  das, was die Gretchengesd'iichte  zu
einem  Fall  von  überhistorischer  Bedeutung
macht.

Die  iinteres"sante  Inszenierung,  vor  allem
aber  das Weiik  sel:bst diirften  auch heuer
wieder  stafües  Interesse  fin&en,  wie  sifö aus
den bisherigen  Vorstellungen  des ,,Urfaust"
unschwer  schließen  lässt.

Mephisto  (Peter Hamel)  und Fausl (Walther  Skolt)

DER  GEIZIGE

Kullurrelerat  der Stadt Landeck
Das  Tiroler  Lan.destheater  gastiert  am 2S. 2. 4978 mitder  Komödie  in
lünf Aklen

von  Moliäre  in Landeck.

(LPD).  - Die  Veranstaltun'gen  in'i Gei&en-
ken  an.den  16)1. Todestag  vor» Anidreas  Ho-
jer öegannen  um 9 Uhr  in .der Hof.kirföe
nnt  einör Pontitikalmesse  für  Heimat  urbd
Voik,  gehalten  von  Abt  Alois  Stöger,  Die
a}iesse, an  der  neben  Landeshauptmann
-Wafüxöter,  Landtagspräsiderx  DDr.  Lug-
ger, ider  Rektor  öer  Urmyärsität  und  die
.5p1tZen  :der Behöh&en  teifüainen,  wurde
musxkalisch  umrahmt  von  :den Klängen  der
hbert-Orgel,  einem  Bläser.föor  unid Sföfüer-
ctiören,  fite  l%edigt  hielt  Larbaeskurat  id'er

liroler  :.c}ziitzenkomparpien Mons. Jopdan.
Nafö  dieser  Vernezgung  vor  der  großen

Veriganigenheit  ides Landes  is't es zur  Tra-
tntion  gewor.den,  daß ider Lanideshauptn'iarun
an  &iesem  Tag  Frauen  und Männer  mit
dem  Ehrenzeichen  des  Landes  Tirol  aus-
zeichnet,  der.en Wirkeri  der Gegeriwart  des
Lan4es  zur  hhre ger'eiföt, Wie Larbdeshaußt-
mann  '%Vallnöfer  'in seiner Rede ausfiihrte,
soil :das Ehren.zeichen  ein  mehpfaffies  zum

Larb&e5  fiir  die  abschätzbaren  Leistungen
der  Frauen  urud Männer  aus  dem Bereich

i hrer  Tätigkeit;  idacn  die hohe Anerken-
ii ung  des Lanides  ffir  die  niföt  meßbaren
inipulse,  die aus der Lebensform  urbd der
charakterPichen  Haltung  des Trägers  das
geistige  Wertigefüge  Tirols  bepeichern;
sföliefüich  soll die  Verleihun.g  des Ehren-
zeidxer»s  ohne  Ansehen  ides Standes  urpd
des Berufes  iden besoruderen Wert  des Ge-
meirüsamen  unterstreichen.

Der Lanideshauptmann  erinnerte  an  &as

Kurazorium der Ehrenzeichentr%er, Jenen
es b'isier  Auftrag  war,  die landeseigene  Hof-
kirche  mit  'den  ,,Schwarzen  Mandern"  zu
verwalten  und aas neue  Fram.iskaner!klo-
stcr zu bauen,  das im (ktober  1974  fertiig-
gestellt  wuttde.  Das Kuratorium  -  Salgte
Lar»deshauptmann  Wallnfüer  weiter  -
wix*d siich in der nächsten  2,eät -  rbeben.Jer
Erhaßtung  der Hof'kird'ie  und dem Sdüloß
Tirol  --  besonclers  auch um iaie Kirc}ie  ctes
Stiftes  in Snams kümn'iern,  Jie ja ibekannt-
lich mit  sehr hohen Aufwerbdungen  reno-
viert  uid  ider  Nachwelt  erhalten  b2ciben
muß. Ein besonideres Anliegen  wäre  frei-
lich aud» noch &ie IffStarnCl'SetiZuing i&r  Karls-
kirche  in Voiders  und  das vom  Lan'd  Tirol

bernommene  Hochgeri6t  Naudersberg.
Der Chef Jes Protokolls,  Hofrat  Dr.  Ze-

bisch, wiipdigte die Ausgezeiffineten  im ein-

mens aer Ausgezeichneten  urnd schloß mit

Enbe weitertragen  möge.
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,,STE  CKBRIEF"
von  4 Akademiesfudenten  in Landeck  Ehart,  Hofer,  Peintner,  Salner  in

der  Galerie  Elefant

Die  Lan&ecker  Galerie  Elefam,  anfangs

von  eföigen  rroch als  I)roviritheater  helä-

chelt,  gibt  immer  %riedör er.freulidxe  Lsbens-

zeidien.. Jetzt, indem sie von  den bewähr-
ten  Usancen  idier e'ieisten  Gaierien  abgeht,

&ie idofö  vor  allem  mehr  oder  werbiger  ge-

sdifüt  ,,al.te Meister"  vermahkten.  Seit 14.

2. zeigen  Stu'derbten  der Akademie  a, b, K.

in Wien  ihre  Arbeiten.  Es sinid dies: El'isa-

beffi  Ehart  aus Larbded«,  die bei Prof.  Hes-

sing studiert, Jörg Hofer  aus Laas (Vinsch-
gau),  i&er wie  Aföis  Salner  aus Galtiir  in der

'Meisterschule  Weiler.  inskribiert  ist,  Elmar

Peinbner  arbeitet  in  der  Grafikiklasse  von

Prof.  Melcher.

Diese  4 jungen  Küi»stler  sixl  auf dani

Wege  aus der  Abhärbgigkeit,  weg  'vom

schützenden  uind hiifyeichen  Geffinder  aka-

demischer  urrd  aniderer  Beeinflussurbg  zu in-

dividueller  Äußerung  unid Verwirklichung.

Diese  Ausstellun.g  ist ein interessanter  Zu-

stanidsbericht  iiber  Kiinstler,  die am Beginn

ihrer  Laufbahn  stelien.

Ehart  Elisabeth  zeigt  einige  reizvolle

Aquarelle,  in derben sie sich konzentriert  u.

ohne  Effekthascherei  mit  Strukturen  unid

Raumproblemen'der  Landschaft  beFaßt.  In

den Stilleben  geht  sie der Stofflid'ikeit  ihrer

Gegenstände  nach. Am  meisterr  öeeinidru&t

ein  kleines  feinsinniges  Pastellportr:it,  das

durch  Kon'ipos'ition  und  gekonnte  Bewfüi-

gung  d.er 'Techiiik  zu ihren  reifsten  u. eigen-

stänidigsten  Arbeiten  zählt.

Jörg  I-Iofer arbeitete nocli 1973 im vä-
terlichen  Metzgereibetrieb,  Karl  Grasser

förderte  seine  künstlerischen  Ainbitionen.

Jetzt  ist er Weilerschiiler und verleugnet
das auch iicht.  Dofü  auch bei ihm  hat  der

eigene Weg  bereits  begon.nen,  etwa  in  der

Behadlung  der mensföliföen  Figur  (Eitem-

pera auf Papier),  am meisten  aber in dem

Bifd  ,,Apfelbäume':  in  dem  auöh ein spe-

zielles  Südtiroler  Problem.  nämlifö  die

übepeifrige  Schädlingsbekämpfurbg,  kritisdi

angetippt wird. Die Rolirfeder  tr%t  einige
Wirkuirngen  zu seirben  Landsd'iaftszeidinun-

Elmar  Peintner  hat  bereits  zu seinem  Stil

gefurxlen,  noch dazu  ist er ein disziplinierter

Arbeiter,  der mit  fast  beängstigenider  Be-

harrlidfüeit  mit  der Radiernadel  oder  dern

Stift  Stü*föen  um  Stii&chen  zu  einem

Werk  zusammenfiigt.  Seine Spezialität  sinid

verfremdete  Menschen:  Kindepgestalten  mit

Köpfen  alter  Leute.  Hier  zeigt  er eigentlidi

einen Ranidibereifö  sein.es Oeuvres  u. weist

sifü als  tedinisch  ausgereifter  Kürbstler  aus,

dessen  Akribie  bereits  zu  einem  Stilmittel

geworiden  ist.

Luis  Saföer  ließ sifö von  Anfaixg  an auf

keine  ,,Eföweilcrurrg"  ein; ich erinnere  mich

an  suibtilste  ßaümstudien.  Hier  zeigt  er

Akttorsi.  die nicht  ,,wie  ein Akt"  sind.  ob-

woll  sie auf den ersten  Biid<  fast  ungegen-

sförndlidi  wirken,  sie sii»d korbsequenite  Aus-

eiryanidersetzungen  mit  der  Arpatomie  des

Mensdien.,  er  modelliert  mit  den  Mitteln

des Malers  eine Rü*enpartie  odier  Beine,

zwe'i Knie  uncl gibt  :dem  Inkarnat  ver-

geistigte  Farbe,  raffiniert  diiffepenzierte  Mo-

nochpomie.  Seine Aktkompositionen,  zeigen

verschiedene  Stadien  von  der  spontarben

Skizize b'is zum ausgefeilten  Detail.

Das  Rahmenprogramm,  gen'ieinsam  mit

dem Kulturreferat  der Stadt  Larb&eck 'ver-

arbstaltet,  bringt  Lesui»gen  uru& Konzerte.

Die Ausstellung  ist noch bis 3. 3. 1978 ge-

öFfne't.  GN.

:ia,%':;('

't'l:  )

Voniinks:  Hofer,  Lami,  Leitl,  Salner,  Ehart,  Peintner

Sprachkursferien  1978
Dei:  im letzten  Sommer  mit  groß'em  Er-'

fofg  durchgefiihrte  Sommer  Sprafökurs  für

13-18jährige  in SeafohdjEriglarbd,  ari  dem

sich 25 Mäöffien  urbd Bupsdien  aus dem Be-

zirk  Landeik  bete.ligten,  w'ird  auffi  in die-

sem Jahr durchgeführt: 28. Juli ibis 20.
August  1978.

Programm: 3-wödiigcr  Kurs mit t%liffien'i
Untemcht  von  9-12  Uhr,  außer  Sarnstagen

und :bonritagen;  Umerk.urrft  urid Verpile-

gung  bei  engl.  Famiiien;  lm  Preis  inbe-

5zi11e11: Äusrluge  nafö Loüdon,  Carbter-
bury,  Hastinigs  uirud Windiester;  Theaterbe-

suche fur  füere  -J7ei1nehnxer; Spezieller  Ma

ruravorbereitungskurs  für  Gymnasiasben.

Alle  Schüler  werden  ab Landeck  vori  HL

A. (yrztsch  betreut.  lnteressenten  werden-  we-

gen begrenzter  Teilnehmerzahl  gebeterb, sich

tiald  mit  HL  A.  (föitsfö  telejorisffi  o6er

schri*tlich  in  Verbiri&ung  zu  setzen,  (Ar-

nozci  (iritsfö,  6511 Zams  81) Tel.  21184,-

. (yymnasiasten  des Gym.  Lande&  körme»

b.ui  auch an Herrn  Prof.  Skiriner  wen'den.

T'iroler  Kurse  in Rom

Sprechtagdes.LVP
Lettenbichler  in Zams

Am Donnerstag,  2. März  1978,  Findet

der monatliche Sprechtag ides LVP  Letten-

bi*ler  Adi 'im Clubheim ides Pensionisten-

verban&es Zams (Altes Doktorhaus)  von

18 bis 20 Uhr  statt.  LVP  Lettenbid'iler

steht Ihnen gerne in allerb Fragen,  persönli-

cher wie allgemeirber Art,  zur  Verffügung.

Nützen  Sie diese morpat&he  Geleigerffieit

zur  V.orspraföe bei einem  Abgeoridneten

zum Tiroler  Lanidtag. A'uskunft  wird  erteilt

iiber alje Wohniurngs-, Pensionsvers'icher'üngs-,

Unfall-  unid Kran'kenvepsicherungsangele-

gerbheiten, iiber.Sozial-  und  Wirtschaftsfra-

gen unid iiber alle sonstigen  in.dividuellen

Fragen. Es muß ni&t  J:ieson&ers  erwähn't

wenden, daß aie Beraturbg  niffit  nur  kosten-

los sonidern auch ohne Rüdcsicht  auf 'die

Folo Albound Parteizugehörigkeit  durchgefiihrt  wird,



iMSTAG

.(r5 '€j  1 Zum 25. Todestag  yon Sergttj Pro-
fjöw
'.üO CI 1 Aus  Opern  von Weber,  Schuber+,
iffmann und Dvorak I,(IO (51  ,,Magic  Af+ernoon  , Drama
füfgong  Bauer
1ü C13  Showtimei  Frankie  Millersa Full

in  London  l977

27. Februar1978

Wie?  [Klein-
ILO[)  Redii  und  Antwort  -  Föderalis-

mus  in Rot  und  Schtvarz.  Ein  Ol;'F-
S kudfögesprädi  mit  dün  Landes-
hauptleuten  Gratz  iind  Ratzenbödc
über  die  Bundesländerfmnken  in
di:in A'useinandersetzungen  um Spi-
talsfinanzierung,  Finanzausgleifö
und  die Wirtsfüaftspolitik  der  Bun-
desregiürung

15.45  Gulltvevg  Reisen  -  ' Spielfilm
[USA,  1G139]. Regie:  Dave  Fleisaxer.
-  Vera]teter  Zeiföentriacfilm.  [Kin-
der]

17.00  Einig,  zwei  oder  drei  -  Rate-
spiel  für  jüngere  Saxulkindev  mit
Miaxael  Sföanze

1745  Das  alte  Spielzeug  -  Zeiöen-
tvirRfilm

17. 35 Betthupft'rl  -  Fa+nilie  Petz
18. 0(I Seniorenclub  -  Als  Gast  Lülita
18. 3(I Wet  bin  denn  du?
19. (10 0sterreieh-Bild  am  Sonntag  -

Landesstudfö  Tirol
19.25  Chtist  in  der  Zett  -  Dr.  Bern-

hayd  Liss  : Phantastisföer  Realis-
mus  des Evangeliums

19.30  Zeit  im  B«d  I mtt  Kultur
19. 50 !!iport
20.1!i  Rüots  -  Eine  afrikanisaie  Kind-

heit.  Mit  LeVar  Buttün,  Cicely  Ty-
sün  u.  a.  -  Regie:  David  Greene.
-  Elfteilige  amerikanisaie  Reihe
nafö  döm  Bestseller  vün  Alex  Ha-
ley.  Der  sföwarze  Sföriftsteller  ging
dabei  seiner  eigenen  Familienge-
sföiaxte  naffi  und  vevfolgte  die Spu-
ren  bis  ins 18. Jahrhundert  zurütk,
%lTO Sklavenj%eh  seinen  Urahnen
Kunta  Kinte  aus  einem  afrikani-
sföen  Dorf  entftihrten.  -  Die
äußerst  aufwendige  und  stellenwei-
se  sehr  ]iart  inszenierte  Familien-
saga  wurde  zum  größten  Ereignis
in  der  US-Fernsehgesa'iidxte  und
mehrfaö  preisgekrönt:  der  Erfülg
beim  österreiföisföen  Publikum
bleibt  abzuwarten.  (Ab  1ß]

21. 55  Sport
22. ü5 Nafötlese  -  Liederciri.us.  -

Mit  Margot  Werner:  Georges  Mous-
taki,  Gerard  Lenorman,  Isabelle
jfübret,  Drupi  u.  a.

22.55 Jüur  Fixe.  -  Gibt  es eine  Ten-
denzwende?  Dr.  Wolfgang  Kraus
spriit  mit  Jean Amery

23.40 Naförichten

9.3[) Land  und  Leute  (Wh.]
'to.oü  Englischös  Tlieater  -  TlI[!  Mer-

diant  of Venice  (1].  [Wh.)
10.3D  Gullivers  Reisen  (wh.,  Ki+ider]
17.3(1 Am,  dain,  des  (Wli.)

17. 55 Betthupfcrl  -  Familie  Petz
18. 0[) Jacquou,  der  Rebell  -  Der  Ver-

rat.  -  lIartin  Feral  ist geflüditel,
naaxdein  er den  Verwaltev  des Gva-
fen  eysdiossün  liar.  Bevor  er sitb
nadü  Paris  durdizusfölaBen  ver-
suföt,  möthte  er noai  einmal  seute
Ffmilie  wiedersehen.  Während
eines  lieimliföen  Treffens  aber  wtrd
er verhaftet.  (Ab  '14]

18.3(1 Wir

1911ü OsterreichqBild

19.3ü  Zeit  im  Bild  1  rnit  Kultut  und
Sport

20.00 Sport  am Müntag

20.55 Roots  -  Was  ein  Mensch  ivert
ist.  -  Naai  einer  mensaxenunwür-
digen  Fahrt  an  Bord  dep  ,,Lord
Ligonier"  landet  man  in Annapolis.
Auf  dem  Marktplatz  des  Dorfes
weyden  die Neger  versteigert.  Kun-
ta Kinte,  der  an  einen  Tabakpflan-
zev  vürkau(t  wird  evhält  von  die-
sem  den  Namen  Toby.  Doö  Kunta
ist  fest  entsfölüssen,  seinen  Namen
mi  behalten,  dev  füt  ihn  das letzte
Symbol  seiner  afrikanisd'ien  Hei-
mataist.  [Siehe  2[i.  2., FS 1. 3. Teil:
a. 3., FS g

21.45 Naairiaiten  und  Sport

FS 2

i0.30  Konzertstunde.  -  Andrea  See-
bühm  präs;ntiert  Lieder  vün  Hugo
Walf  und  Franz  Sdnibert.  Mit  Ar-
leen  Auger,  Brigitte  Fassbaender,
Peter  Sföreier,  Kurt  Equiluz.  Am
K1aviev  Erik  Weyba,  Rudolf  Bud'i-
binder  und  Heii'iz  Medjimüiec

17. 30 Land  iind  Leute
18. ü0 Tele-Sl«igymnagtik  (letzte  Folge]
18.3[)  La  belle  Equipe  -  Spielfilm

[Frankreidi,  a1938). Mit  Jean  Gabin,
Charles  Vanel  u. a. -  Regie:  Ju-
lien  Duvivier.  (In  Originalfassung
mit  Untertiteln).  -  Fünf  arbeitslo-
se  Freunde  güwinnen  ein  Los  und
bauen  gemei+isam  ein  Ausflugsli'i-
kal.  Der  Wert  des  gemüt-  'und  hu-
morvüllen  Films  liegt  in  der  lebens-
nahen  Darstellung  seiner  einfaöen
Gesa'iiaxte.  (Ab  14,  !8W)

2(1.05 Bfüherbasar
20.15  Büeing-Boeing  - -  Spielfilm

(USA,  1g65].  Mit  Tüny  Cuvtis,  Jeryy
Lewis,  Dany  Sfval  u.  a. -  Regfe:
Jühn  Riffi. -  Ein  Journalist  teilt
seine  Gunst  unter  drei  Stewavdes-
sen  genari  naö  deren  Flugplan  auf,
bis  der  teaxnisföe  Füytsföritt  dieges
Idy]l  durdieinanderbringt.  -  Der
stayk  arif  Klamauk  inszenierte  Film
stellt  Vielwtiiberei  als  durföaus
gängigen  Zeitvertreib  dar.  (Erwadü-
sene)

21.55 0hne  Maulkorb  (Wh.)

18.[)0'  The  Be]lcrest  Stüry  -  Englisfö
für  Fortgesairittene

18.30  Annanee.  -  Beria'it  über  eine
Wiener  Stewataeß  die  sielien  Mü-
nate  lang  wie  Robinsün  arif
einsamen  Insel  gelebt  hat.  (Wh.]

19.3(I  Engltsrhes  Theater  -  The  Mer-
iant  üf  Venice  [2]. Mit  Peter  Wyn-
garde  und  Ruth  Brinkman

fö).flO Sü  grün  war  mein  Tal.  [6.  und
1etzter  Teil).  -  Ifür,  der  älteste
Sohn  der  Morgans,  ist  gestürben.
Um  die  Söwiegertüföter  von  ihrem
Kummer  abzulenken,  bittet  Beth
ihren JünHsten,  ins Haus  der Sföwä-
gevin  zu ziehen.  Huw,  dey Browen
seit  seiner  Kindheit  verehrt,  folgt
diesem  Vorsd'ilaH  gern.  Aber  saion
bald  ergebei'+  sifö  Komplikationen,
mit  denen  niemand  gerea»net  hat.
(,xb la

20. 55 8paß  mtt  Musik
21. 40 Zeit  im  Bild  2

22.10 Das letzte  Kümmantlo  -  Spiel-
film  [USA, 1973).  Mit Jaa«  Niaxol-
son,  Otis  Young  ri.  a. -  Regie:  Hal
Ashby.  -  Zwei  Berufssüldaten  der
ÜS-Marine  haben  einen  wegen  ge-
ringfügigen  Diebstahls  zu aiht  Jah-
ren  Gefängnis  verurteilten  Matrü-
sen von  Norfolk  in das  Ceffingnis
nadi  Pürtsmouth  zu bringen  -  ein
Kommando,  dag  ganz  anders  ver-
läuft,  als sie es sid'i  vovgestellt  hat-

'ten.  -  Das  durai  die liumane  Ge-
sinnung  begitindete  Interesse  an
diesem  Militärfilm  erlahmt  zuwei-
len  trotz  großartiger  Darstel1erIei-
stun3en  mangels  besünderer  Höhe-
punkte  in  dieser  allzu  gleiföfötmig
daliinp]ätsföernden  Reisesd'iilde-
zun3.  (Ab 16)'

Mit  Adyianü  Celentanü,  Ottavia'
Piccülo  u.  a. -  Regie:  Pietrü  Gey-
mi.  -  Efn  jungey  Viehhivte  und
Dorfcasanova  aus  den  Abruzzen
kann  vün  seiner  Verwandtsföaft,
die  auf  seine  Erbs*aft  aus ist,  nad'i
mandiem  Hin  und  Her  dodi  nidit
zw  Heihat  gezwun3en  vvezden.  -
Ironisföe  Komödie,  deren  Sturke  in
der  lebensvüllen  Zeiainung  und  in
der  blendendsn  Daxstellung  liezt.
(Ab  IB]

21. 3!i  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur
22.10 Club  2

uirffr  iHsl;a&  ii'Pi  nf.:,  I

9.(10 Arri,  dam,  des
kinder]

9.30 The  Bellcrest  Story  [Wh.]
IO.üO  Angewandte  Phystk  -  Lager

und  Sdimierung  (Wli.,  SW)
1[).30  Das  Gastmahl  der  R'ose  -

Spielfilm  [UdSSR,  19ß9j.  Mit  Waax-
kang  Kikabidse,  Sergo  Skariadse
u.  a.  -  Regie:  Georgi  Daneli.  -
Besinnliffi-heiiere  Tragikomt'die  um
einen  jungen,  armen  Arzt  in  atner
georgisfien  Kleinstadt  der  Jahrhup-
devtwende,  der  lieber  unabhängig
bleiben  a]s  siö  anpasgen  will.  Hu-
mor-  und  liebevolle  Sföilderung
menstbli*en  Lebens.  (wh.,  ab 1ß)

17.3(1 Am,  dam,  des  [Wh.]
17.55  Betthupferl  -  Familie  Petz
la.üO  Paradiese  der  Tiere  -  Sdiwin-

zen  in  der  Nadit.  Die Welt  der Fle-
dermäuse  und  Vampire.  [Wh.)

18. 30 Wir
19. (H] Osterreidi-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  ffnd
8pürt

20.00  Das  8pie1  kann  begin.nen  -
Geld  und  Gold.  Mit  C)ttü  Sdienk
durdi  die Welt  dev Oper  (u. a. mit
Karl  Riddeybusdi  und  Rudolf
Sföüa«)

21.00 Kunst,  was  ist  das?  -  Beyiait
über  die  im vergangenen  Jahr in
der  Hamburger  Kunsthalle  stattge-
fundene  Ausstellung,  die  auf rerht
unkonventionelle  Weise  Kunst  pfö-
sentie'rte.  Wie  die AusstellunH,  SCI
gibt  audi  der  Film  keine  gebvaudhs-
fertige  Aiitwürt  auf  die Frage  naai
der  Kunst:  er  zeigt  vielmehr  auf
unterhaltsame  Weise,  was  Kunst
sein  kann

21.45 So  gtün  way.  mein  Tal  (letzte
Fülge,  wh.,  ab 14)

22.35 Na*riföten  und  Sport

18.0[)  Was  könnte  tai  werden?  -  Be-
rufe  des Bauwesens  (Wh.]

18. 30 Wissen  aktuell  (Wh.)
19. 3Ü Unbekannte  Naföbarsrhaft  

Passari  und  der  Bayrisföe  'Wald
(wh.,  sw)

20.1)O Serafinü,  der  Sföürzenjäger  -
Spielfilm  (Italien,  Fyankzeifö;  1969).
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Puppenspiel.

.(l[I  Die  Sendung  mit  det  Maus.
(Kleinkinder)

.:lü Was  könnte  i*  werden?
:rufe  des Bauwesens  [Wh.]

[l.fül  Unbekannte  Narhbarsföaft  -
Passau  und  der  Bayrisdie  Wald
-(wh.,  sw)

[1.30 Du  bist  Musik  -  Spielfilm
(BRD,  1956).  Mit  Caterina  Valente,
Paul  Hubsrhmid  u.  a.  -  Regie:

aPaul  Martin.  -  In  einem  Liliput-
staat  nÜtzt  'ein  junger  Kümpünist
seine  Ähnliffikeit  mit  dem  versdiol-

:lenen  König  aus,  um  die  vnn  ihm
-gesa'iaffene  Revue  mit  einem  be-
rühmten  Star  aufführen  zu  lassen.
-  Annehmbare  musikalisrM  Uffiter-
haltung.  (wh.,  ab 12]  a

7.00 Der  Knopfdieb
' (Kleirikinder)

7.25  Die  Sendung  mit  dey  Maus
(Wh.)

7. 55 Betthupferl  -  Familie  Petz

8. ü0 'Vätet  der  Klamotte.  Mit  Neal
aBurns und,Billy  Engle.  (8W]

8. 30 Wir

9. (10 0sterteifö-Bild

gJü  Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  und
E;port

lo.(lü Dag  Glti*  in  seinen  Armen
Spielfilm  [USA,  '19fi3].  Mit  Susan
Hayward,  Miaiael  Craig  u.  a. -
Regiei  Daniel  Petrie  -  Ein  zweimal
gesrhiedenes  Play,,girl",  das  an
einem  unheilbaren  Tumor  leidet,

. heiyatet  seinen  Arzt  und  ver]ebt
a' mit  ihm  noffi  einige  glü&liaxe  Mo-

nate.  -  Gefühlsbefönter,  mslanrho-
lisföev  Streifen  ühne  ernstzuneh-

-imenden  Tiefgang.  [Ab  IB)

g.35  Naföriaijen  und  Spott

FS 2

8.(10 Apprenons  le  francais  -  Fran-
zösisaikurs

ts;ao 0  9 -  Wien  -  In  höffistep  Voll-
endung.  Vün  Ernst  Waldbrunn  und
Fyanz  Hiegel.  -  Die  Sendung  ver-
suaxt  sifö  in einer  Art  Dükumenta-
tion  mit  Spielelementön:  Thema  ist
das  Spiel  gegen  den  Tod,  Spielort

das Theater  in der  Jüsefstadt,  die
Darstelley  spielen  siai  selbst.

19.[iü Meilensteine  der  Weltgesföiffite
-  Die  Spanier  erobeyn  Mexiki:i.  -

Auf  der  Suföe  nafö  Gold  gela"ngt
. der  Spanier  Hernandü  Cürteffi  zu

Beginn  deg 18.  Jahrhunderts  nafö
%exiko,  wo er vnm AztekenköniB

' Montezuma  als  Gast  empfangen
wird.  Cüytez  aber  1Nßt den  König
gefangennehmen  und  seinen  Sffiatz

i yauben:  24ü.üü[)  Azteken  kümmen
: in  der  Fülge  ums  Leben,  ihr  Reifö

wiyd  zerstöyt,  ihve  Kultur  ausgerüt-
tet,  Cürtez  geht  als  ,,Eroberer  Me-
xiküs"  in die Gesdiiföte  ein.  (Wh.)

19.48  G.  F.  Händel:  Orgelkonzert

üP. 4, Nr.' I (Wh.]
20.00 teleobjektiv

20.!i0  V.  I.  P.-Sföaukel.  -  Diesmal  in-
terviewt  Margret  Dünsep  die  Mut-
ter  des amerikanisaxen  Präsidenten,
Lillian  Carter,  die  französisthe
Filmsohauspielerin  Catherine  De-
neuve  und  den  ehemaligen  texani-

saien  Güuverneur  Jühn  B: Cünally,

21.35 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22,10 Entsföuldigen  Sie  bitte  die  Stö-
rung.  -  Mit  Werner  Sdineydev

22.2(I Trailer

18.00  ' Russisrh

1B.30  Porträt  -  V%lfgang  Hutter
(Wh.)

19.30  Wir  besuföen
-  Indisfüe  Kunst

2[),[)O  Pöptik.  -  Beginn  einer  neuen
Unterha1tungssendung,  die  eine
Skundö  lang  Popmusik  in  Fürm
einer  Shüw  bietet.  Präsfötiert  wird
die  Sendung,  dia  vtir  allem  öster-
reid'iisffie  Gruppen  und  S;inger  vor-
stellt,  vün  zwei  jungei'i  Sd'iauspie-
lerrB  in  der  ersten  Folge  wirken
Christian  Koli'inüvits  Goldie  Ens,
Peter  Cürnelius  und  als Stargruppe

I,Status  Qun"  mit

21.0(I Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

21J5  Club  2

Wann?  [Klein-

Ausstellung

SWi

1[).:%  Seniürenclub

11.5!i  Intetnationale  Skiflugwüföe
Kulm  1978  [Übertragung  ais  Mit-
!erndorf]

17.3ü

17. 55

18. [)O Gesfötchte  hinter  dez Gesföiaite
Die  Mauern,  die  fielen.  -  Aus-

geliend  vnn  der  Bibel  untersuait
die  Fr31ge  die  Legende  der  dur*

Trompeten  zerstörten  Stadt  Jeridio.
-  Lützte  Fülge  einer  interessarrten
Rüihe,  die  alte  Sagen  auf  ihren
Wahföeitsgehalt  überprüft  hat

Wir

Osterreifö-Bild

19.30  Zeit  im  Bild  l  mit  Kultut  und
Sport

2(1.15 Aktenzeiföen  XY  -  ungelöst

21.2ü  Politisföe  Dokumentation

22.15  Alexandet  der  Große  -  Spiel-
film  (USA,  1g5ß).  Mit  Ridiard  Bur-
ton,  Claire  Bloom  u.  a. -  Regie:
Rüberk  Rnssen.  -  Älterer  Hülly-
wüod-Kostümfilm.  In  vürdergründi-
gem  Bilderbuföstil  inszeniert,  ver-
mag  er  weder  der  Gesöidite  (,,e-
reat  zu  werden  nofö  formale  An-

sprüthe  zu erfü11e4.  [Ab  '14]

o.05  Aktenzeiaien  XY  -  ungelöst  -
Meldungen  und  Reaktionen

0.20  Naföriaiten

18.00  0rientierung  -  Die  Frauen  und
der  Mann  von  Nazaret.  -  Gedaii-

ken  über  Jesus  am WeltgebetslaB
der  Frauen.  -  Ein  Film  vün  Wolf-
gang  Teidieyt  und  Fritz  Strühedcer
Präsentation:  Herbert  Weissenber-

Fütografie  als  Kunst  -  Kunst

Foto)3rafie

19.3t)  Odyssee  (8]  (wh.,  ab 14]

2[).15  Welt  tm  Dunkeln.  -  In  den
letzten  Jaliren  wurde  eine  Reihe
vün  tefönisrhen  Geräten  entwi&elt,
die Blinden  bis  zu  einem  gewissen
Grad  das  Sehvermögen  ersstzen
können.  Hüimar  von  Ditfurth  be-
riditet  über  diese  Hilfsmittei  und

über  das  soßenannte  Mübilitäks-
TraininH,  das  erstaunliföe  Ergeb-
nisse  zetgt

21.(10  Nova

:tt  20  Die  Bankiers  -  Rivalen.  -
Neue  siebenteilige  Seyie  nad'i  dem

-gleiföuamigen  Roman  vün  Arthur
Hailey  über  die  Püsitionskärr;pfe
in  einev  Großbank  in Lüs  Angeles.
Zwei  Männer  werden  Zll  Rivalen

um den freigewordenlen  Posten des
. Bankpräsidenten.  In  der  ersten

Fülge  teilt  der  söeidende  Bank-
direktor  seinen  Angestellter.  mit.
daß si6 selbgt  aus' ihrer  !itte-einen
Naaifolgep  fiir  seinen  Posteri  wtfh-
len  müssen.  Nur  kommeü  dafür

zwei  M4nner  in Frage:  A]ex  Van-
dervüoyt  und  Roscüe  Heyward
(Kirk  Düuglas  und  Christopher
Plummer).  [Ab  16)

22.05 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultut

22.40  Die  Fltp-Wilson-Shüw  (1]. U. a.
mit  Perry  -Como

fflL a  jffi   ffiffll öka

4. März1978

FS I

11.55  Internationale  Skiflugwo*e
Ku1ma1978  [Übertragung  aus  Mit-

terndürfl

t!i.35  Barcarüle  -  Spielfilm  [Deutsffi-
land,  1935).  Mit  Gustav  Fröhlidi,
Lida  Baarova  u.  a. -  Regie:  Ger-
hard  Lampreffit.  -  Ein  reidier
Lebemann  verfühyt  arif  Grund  einer
Wette  die  spr-öde  Gattin  eines  Me-  
xikaners,  opfert  siö  jedod'i  beim  "
Driell,  um  die  Ehre  der  Geliebten
nid'it  preiszugeben.  -  Antiquierter..
Gesellsföaftsfilm,  der  den Ehebruch
rechtfertigt.  [Ab  16,  SW]

17.00  Spürt-Abc  -  Squash

17.3rI  Heidi  -  Der  neue  Sfölitten.  -
Kitscliige  Serie.  (Kindep)

17. 55 Betthupferl  -  Familie  Petz

18. 0ü  pan-opttkum

18.25  Giiten  Abend  am Samgtag  ...
sa@t Heinz  Conrads'

19.0(1 0stetreifö-Bild  mit  Südtirol
aktuell

19.füI  Zsit  im  Bild  I mit  Kultur

19.55  Spott

fü).15  Geliebte  Lucy  -  Luci11e-B3
Jubiläumsshow

21.35 0rson  Welles  erzählt  -  In  der
Falle  (Ab  1ß)

22.05 Sport

22.20  Fyagen  des  Christen  -  P.  Dr.
Berthold  Mayr  antwürtet

22.25  Im  Sföatten  des  Galgens  -

Spielfilm  [USA,  1954].  Mit  Jaines
Cagney,  Viveca  Lindfürs  u.  a.
Regie:  Niföolas-  Ray.  -  Etwas
naiver  Wistern  uin  dein  mi('iglit&-
ten  Versua'i,  einen  jungen  Meii-
sföen  wieder  arif  die  reaxte  Bahn
zu  bringen.  [Ab  14]

23.4[) Naairiaiten

FS 2

18.15  teleübjektiv  [Wh.)

17. ü(1 Club  -  regional

18. 1(I  Happy  Tennis  -  mit  Lance
Lumgden  (1) (Wh.)

18.25  0hne  Maulkorb

:rg.ao Thrillseekers  [8)  (In  englistfü-'
C)riginalfassung  mit  Untertiteln)  ."

19. 5!i  Die  Galerie

20.15  0peratfön  Ganymed  -  Von
Rainer  Erler.  -  Mit  Horst  Frank,
Dieter  Laser.  Uwe  Friedridtsen,

Jürgen  Prüainüw  u.  a. -  Regie:
Rainer  Eiler.  -  Nadi  einer  vier-
jlrigen  Weltyaumexpeditiün  kehrt
ein  Raumsa'iiff  zur  Erde  zurü&,
muß  abev  erne  Nütlandung  vornrili-
men.  Der  Verfüst  des  Raumschif[es
und  damit  aller  Forsföungsergeb-
nisse  wird  bald  dadut'fö  übersaial-
tet,  daß  für  die  fünf  Besatzaii'igs-
mitglieder  ein  hartey  Überlebrns-
kampf  in  dem  Wtistengebiet  be-
ginnt.  Nafö  einiger  Zeit  aber
kümmt  ihnen  der  Verdaföt.  daß
dieser  Kampf  überflüssig  ia'.i  da
die  Eyde  inzwisffien  scht.inbtu'  vnn
einer  Katastrüplie  lieiiingüsiidit
wurde.  -  Voraussiahtlifö  inler-
essaiiter  utüpisföer  Film,  der  yaim
überdenken  unseres  Fortsd'irilis-
glaubens  auffordert.  (Ab  1Ci]

22.2[)  Sessiün  -  Mit  Chi  Cü]trane,
Füur  Tope,  Clayk  Terrli,  Fri!z
Pauer,  Toni  Inzalaco  N. H. Petltir-
sen,  ORF-Bij-Band  rmter  Erifü
Kleinsföuster

23.'05  Dave  Allen  at  Large  -  Mit

-Jacqueline Clarke,  Rünnie  Brüdy,
Ian  Burford  u.  a. [Whi)

23.45  Rockpalast-Festival  [Übertra-
gung  aus  der  Gruga-Halle,  Essen)

%  ä  ff.ffiL  'N  a  ffl  .ffiffl  ffi%



24. Februar  1978  G e m ei n d e bl  a Il NP. 8

Jahreshauptversammlung  der

Freiw.  Feuerwehr  Schönwies
.'im 11. 2. d. 3. 1xatte die Freiw. Feuer-

i<rehr yon  Sdförrwies  im Gasthof  Gabl  ihre

Jalires1iauptversamm1urbg,  bei der 55 Mann
i(.niaumelL  Hauptmann  Anton  Gabl  konnte

als  (yäsbe  i&eri  Absd'initt-skommacdanten

.L'berhard  Reheis  aus Zams,  Bürgermeister

Manz  Ga:bl u. den in Vertretun.g  des Gerbd.-

Posten:s Schönwies  ersdiienenen  Geixd.-Insp.

hlmar  Föger  begrüßen,  Nafö  &en Ber.iabten

ües  Kommandanten  und des Kassiers  er-

jolgte  die Arbgelobung  von  8 Jungmännern.
l)er.  lai-igjährige  Kommanidam  vorb  Sföön-

wies,  Fridoiin  Lenhart,  wupae  &urfö  eiu-

stimmigen  Besdiluß  ides Ausschusses  zum

hluiennutglied  erri.annt,  wobei  ii.hm vom

kornmaniaanten  Anton  Gabl  die Ehrerpur-

kunae  iiberreicht  wurde.  Absfönittskomman-

dant  hberhard  Rföeis  wurdie  zu seiner  Ver-

abschie&urbg  von  der Freiw.  Feuerwehr  mit

einem  Geschenk  geehpt.  12 Mann  der F. F.

Schönwies  wui'iden  im letzten Jahr zum  Be-
such eii'es  .Lehrgaiges  in die Larbdesfeiuer-

welirschule  entsarxtt.  Amon  Gabl  wurde  mit

dem  gesamten  Ausschuß  mit  großer  Mehr-

hcit  wie&ergewählt.  Abschnittskommaru&ant

Engelbert  Reheis  sprach der  F. F. Sföön-

wies fiir  ihre  echte Kameradschaft  urpd ihre

zufriedenstellenide  Leistun.g  fiir  die  Allge-

meinheit in den vergangenen  Jahren Dan&
utfö  Aneiikennung  des Bezirksfeuerwehrver-

Lianides aus. Bürgermeister  Frarz  Gabl  :dank-

te der  F. F. Sföönwies  für  ihre  'fitigkeit

im abgelaufenen Jahr. Komman:dant Anton
Gabl  dankte  seinen  Feuerwehr-Männern  fiir

das ihm  irb  der Neuwahl  entgegengebraföte

Vertrauen,  auch im Namen  des Aussföusses,

un.d gab der Hoffnung  Ausdruck  fiir  wei-

' tere gute Zusammenaiibe'it  in den kommen-

den 5 Jahren. Gustav Blasföegg

Todesfälle

Pfunds:

18. 2.: Ernst Wacliter, 42 Jahre
Flie§:

19. 2.: Friedolin ]fi(ger, 78 Jahre
Landeck:

17. 2.: Josef Sföeiber, 95 Jahre
St. Anlon:

18, 2.: Ottilie  Habicher  geb. Fenid, 83

Jahre

Ailersjubilare

Landeck:

,Jahrganig 1893 (28. 2.): Herir Hucber A1-
fons,  Schloßweg  6

(  N D t

Kameraklub

»Landeck

Sektion  Film

Unser  näföster  Klubaberbd  findet  am 28.

Februar  1978,  20 Ulir,  im Gasthof  Bierkel-

ler statt.  An  diesem  Abeiid  wird  yon  Herrn

Walter  Steiner  die  praktis*e  Vertonung

von  Filmen  vobgef'ührt.  Die  Mitglfüder,  die

Interesse  an der Filmvertonung  haben,  sind

dazu  ierzlicli  eingela&en.

Österr.

Frauenbewegung  Landeck

Der  zweite  Klubabend  findet  am Mitt-

WOClI, 1.  3. 78, im Hotel  ,,Tirolerhof"  in

Perjen  statt.  Wir  wolien  die Probleme  un-

serer Stadtgemeinide  keinen  lernen.  Biirger-

meister  Aniton  Braun  wind  zu  allgemeinen

Fragen  Steilung  nelimen;  &ie Gemeinderäte

Karl  Schcrl und Heinrich  Umerhuber  zu

Fragen  des Sozial-  urbd Rentenrefötes  und

zu Wolinuiigsprrblemen.  Alle  Mitglieder  u.

Freunde  sind  herzlich  eingela.den.

Sprechtag
für  Wohi»bau-  urbd Sozyialfragen  des Herrn

KR Walter J%er ain Donnierstag, 2. 3, 78,
von  9-12  Uhr,  im OVP-Bezirkssekretariat,

II.  Stod<, Landeck,  Maföerstr.  44.

Promotion

'Jahrgairg 1894 (26. 2.): Herr Anrather
karl,  Römer.straße  32

Jahrgarrg 1896 (28. 2.): Frau Vogt Maria,
Maisenigasse  6

Jalirgang 1897 (27. 2.): Frau Duiner Ma-
ria,  Lötzweg  33

LESERBRIEFE
Sebr  geebrter  Herr  Perktold!

Es ist mir  ein Bedürfnis  -zu 'dem in  der

letzten  Auisga.be  des Gemeirbdeblattes  er-

schienenen  Artikel  ,,Runid  um 'dtn Verbet"

eine  kfüende  Stellurugniahme  abzugeben,

nachdem  einige  der  &arin  vorkornmeruden

Darstefüm.gen  u. Unterstellungen  nichtden

tatsächlidien  Ve.rhfürrissen  entspreffien:

1.  In  der  Sitzung  ides Lanidecker  Ge-

ineinderates  'VOm 9. 2. ys wurde  arpgeblicli

der Rücktritt  mehrerer  F.unktionäre  der Ve-

netseilbahn  A.G.  anigäkündigt.

Tatsache  ist.  .daß zwei  hochvehdientc

Funktionäre  der'  Venetseilbahn  A.G..  wel-

clie siich darüLicrhinaus  große  Veridienste  um

die Stadt  Landeck  erworben  haben,  zufolge

ihres Alters (beide iiber 70 Jahre) ihren
Rüd<tritt  efüfüt  haben.

2. Nicht  den  Tatsadien  entsprid'it  es,

wenn  Sie sduieiben,  daß bei rler Aufsichts-

n ratssit'zung  von  1. 2. 1978 verlangt  wor-

den sei, daß sich idie StaJtgemoinde  Lanid-

ierkel"'o1 et.k mit 2 Miio. Schillin.g am Fl.ießer Pro-
jekt öeteiligen möge. Gesprochen  wurde  1e7

Herrn
digl'ich  von  einer  Beteiligung  &er Venctseil-

's s'n'a .sa-tz ;i-chtiffi ;'nfüh'r':en-.
3. Sollte  der von  Ihnen  zitfürte  Zwi-

schenruf  ,,Die  Ratten  verlassen  das siniken-

de Schiff"  tats:ächiich  gefallen  sein -  wobei

3u  i"ung sicherlifö niföt  von einem Gemeinide-

le un  ifö diesen als äußer.st taktlos  und beleidi-

iirger-  gcn.d für zwei a"ioffivendiiente Ehrenbürger

neinen  der Stadt Lai'iided«.  Besoniders  ver+svu.ndert

deräte  eS midi,  daß .d.erartiges in einem  von ider

,er  zu  Stadtgemeinde Larbdieck selbst hera.usgege-

!S und  benen Blatt  erscheint.
der u. 4. Schließlich wäre es meiner  Ansidxt

nach an der Zeit,  &aß idie Gemeindeyertre-

tung  'von Larbdeck  (immer.hin  ist die Stadt-

gemeinde  Lanideck  Hauptaktionär  der Seil-

Hel,ll  bahn) ihre klare Stellungnahme beziigliffi
der Venetseilibah  A.G.  öffentlid'i  abgi.bt.  Die

78' andauerrnde Kritik  urrd Herabsetzunig  d.er

:fa"ari Venetseilbahn  A.'G. ist  meiner  Meinunig

nach keineswegs 'dazu angetan,  i&ie fiir  die

Bevölkerung des Talkessels  nidyt  mehr  weg-

zudenkende Aufstiegshilfe  zu  sanieren.

Amts-  Nicht n'ur in Larrded<  urbd Zams gibt  es

Sieg-  Freizeibeinrichtungen,  Jie  für  die beteiligten

-py3I1-  Gemeirbden  ein.e schwere  fiBantielle  ßelH-

0ktoy  stung  bedeuten, sonidern  in sehr vielen  Ge-

Herz-  mein:den  unseres  Bunideslarudes.

Einmalig  diirfte  es jeAodh  sein, daß aus-

gerechnet Gerr»eirndemarpdatare  diiese unter

großen Opfern unid mit  sehr viel  Gemein-

sdiaftssinn ins Leben gerufenen  Freizeitan-

lage stärndig bekämpf:en unid 'verunglimpfen.

Diese Herren sollten einmal iden J3eweis er-

bringen, daß s'ie imstaide sirbd, Jas zu lei-

sten, was arbdere bereits schon in mühevoller

 Arbe'it fiir idie Allgemeinheit  geleistet  J'ia-

ben. Mit fneurpdliaiem Gruß

Walter  Fraidl

Biirgermeister  :d. Gem.  Zams

Leserbrief zu ,,Rurtd  um den Venet"

Der jn Ihrpr  Ausgaibe  Nr.  7 vom 17. 2.
1978 oben-zitierte  Artikel  enthält  eine Men-

ge Urbwahrheiten  urbd Widerspriiche,  die

unbadingt  aufgekfüt  werden  müssen.

1, Bei .&er Aufsifötsratssitzung,  Jer  Ve-

netseiibahn  am 1. 2. 1978 war  nie da'von

&ie Rede,  daß s'idi  die Stadt  Landieck  mit

2 Mio.  SahilMng  am Fließer  Projekt  betei-

. 1igen solle. Bei dieser Sitzung  wunde  leaig-
1ich eine Beteiligung  der 'Venetseil'bahn  in
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folgender  Form  in Erwägung  gezogen:

Mitzbenützunig  ider voiihanid'enen  Strom-

versopgun'gseiinridrturbgen  durcl'i  die

Fließer  Anlage  S 600.000,-

Mitbenützung  'vorhanidener  Baulidikeiten

auf  :der  Bergstation  wieWC,  Lager-

räume,  Werkstätten,  Garagen  S 250.000,  -

üibernahme  notwenid'iger  Personen-  u.

Maberialtransporte  währenid  ides Baues

idurch  die Venetseilbahn  S 15'0.000,  -

Eig-enleistunigen  der  Venet'Seilibahn.  Eiir

da.s Fließer  Projekt,  wie  be'ispielsiweise

Beistöll.u'ryg  von  Arbeitskräften  währenid

des Baues  .S 250.000,-

Maximale Barleisturhgei'i die im Ber<ich
Lanideck-Zams  aufzubrin.geiy  wären

S 750.000,  -

Sumrne  S 2,000.000,  -

2.  Herrn  Lan'dtagsabgeordneten  Biirger-

meister  Errgel):iert  Geiger  wunde  von  Be"

t.riebs'lejter  Ing.  Thurner  miirxilich,  sowie

vom  Vorstarhd.der  Venetseilbahn  schriftlicli

mitgeteilt,  daß das gemeinsam  ausgeanbeite-

te  Proje'k't  von  Seiten  der  Venetseilbahn

wohlwollend  unterstiitzt  wiiride,  aller:dinigs

uniter.der  Voraussetizung,  'daß von  der  ver-

anschlagten  ge'samten  Investitionssumme  in

dier Höhe  von  20,4  Mio  S die Gen'ieinJe  u.

&er FVV  Fließ  18,4  Mio  S aufbpingen  kön-

n'en (Eigencüittel,  private  Gel:dge):ier,  ERP-

Darlehen  etc.)

3.  Eine  Rentabi1itäts'berechnung  in  der

Höl'ie von 2,4 Mio S pro  Jahr fiir  das Pro-

jekt.Siidseite  wuüde  nie erstellt.  D'ieser  Be-

trag  ist vieln'ielir  jene Sumime,  d'ie jährlich

für  den Betrieb  unJ  Kreditriid<zah1ungen

aii  Einuiahmen  erzielt  weriden  müßten,  um

alle f'inanizi'ellen  Abgaben.  Zu decken.  Die

diesbezüglicj-ie  Bepefönun.g  wuföe  vom

WJFl-Wien  durdigefüihrt.

4.  Ohne  hier  auf  Details  einzugehen

füruht  das Projekt  Fließ  auf eirngehenden

S'tui&ien,  jahrelangen  Beobachtungen  der

Wetter-  urhd Sduieesituationen,  Befahrurbgen

mit  Ski  .u'nd  Begehurrgen  mit  positiven

schriftlichen  Gutachten  von  namhaften  Fach-

leuten  der  'I'iroler  Landesregierung,

Wenn  daher  '&er Autor  des  gegenständ-

lichen  Artiikels  dieses Vopha'ben  absa'iließend

mit  dem  Wort  ,,Bfödsim"'  abtut,  so kann

&ies nur  auf' eii»e völlige  Ui'iikeniitnis  :der

Gageben'heiten  üder  ausgaspro*ene  Boshaf-

tigkeit  zurückzuführen  sein. Jedenfalls  ha-
Iben wir  die irb Ihrem  Blatt  wiederholt  ge-

piiiesene  Objektivität  gänzlici'i  yepmißt!

Vorstard  der  Venetseilbahn

Veranslalfung  anlQich  des  intern.

Frauentages

Am  Samstag,  11.  3.,  veranstaltet  &ie

SPO  - Landesfrauenorganisation  Tirol  eine

Feier  zum  internationalen  Frauentag.

Lanideshauptmannstv.  Dr.  Herbert  Salcher

hält  .die Fesransprache.  Umrahmt  wird  das

Fest  von  Darbieturbgen  ides  Särbgerburbdes

yon  Tirol.  Die  Veranistalturig  findet  von

14 bis ca. 17 Uhr  im  Stadtsaal  in Innsbruck

statt.  Für  die Teilnehmer  aus  dem Bezirlk

Lan.deck  fährt  ein Sorxlerbus  um ca.  12.30

Uhr  ab dem  Autobahnhof.  Unkostenbeitnag

für  die Fahrt  und  Feier  S IO,'-.  Anmeldum-

gen weüden  bis zum  6. März  im Bezirksse-

kretariat  der  SPO,  Innistraße  7, 6500  Larnd-

eck,  T'el.  05442-2517,  bei  Nichtmelden

3036,  entgegei'genommen.

Bezirksschützenbund  T,»nrlerk
Rekordbeteiligung  an der  diesjährigen  Bezirks-
meislerschaft

Beachtliche  Leisfüngssleigerung  der  Pistolen-
schützen  ffi Bisher  höchste  Mannschaflsbetei-
ligung  ffl Austragungsorte,  wie immer,  Land-
eck  und Zams  a  Fehlerlose  Auswertung  in
Händen  der  BezirkssporlIeilung,  gestellt  von
den  Gilden  Kaunertal,  Schönwies  und  Zams

Den  Reigen  eröflneten  die  Pistolenschü+zen.
Raggl,  Schönwies,  abonnierler  Sieger;  aber
schon  hinter  ihm  das  bunte  Feld mit  neuen

Schülzengilden  (F1'ie!5 und Oberpaznaun). Dies
äi51 aul gute Entwicklung dieses bestimmL in-

teressanten  Spor+zweiges  hoffen.
Luftgewehr  wurde  in allen  Klassen  geschos-

,sen.  Der /Äannsdiaffsbewerb  ging  an  Zamsi
was  man schon nach den Ergebnissen  bei den
Rundenwetfkämpfen  erwarlete.  Aber  auch hier

war die Spannung  bis zum letz!en Schuf5 am
5iedepunkt,  da  der  lelzle  Schüfze  der üann-

schaft Landeck als allerletzter Mann schof5. Be-
achtenswert  der  ersle  Slart der  Schülzen  iauS
Plunds,  füe sich gleich  auf den 5. Platz setzen
konnten.

In  der  Einzelwertung  neuerlicher.  Sieg  für
Slreng,  Zams, mif klarem  Vorsprung.  Auch  hier

ieichte  Leiistungssfeigerung  unter  den  ersten
10 Schützen.

Bei  den  Jungs'chüizen  fast eine  Klasse  für
sich, der  Landecker  Scheiber  Rudolf,  wäre  in
der Schü-lzenklasse  4. geworden.  Die selbe  ein-
same  Klasse bei den Junioren  durch  die  wie-
derersfanidene  Sch6pf  Irene,  Zams,  mit  der
Tagesbeslleistung  von  378 Ringen  und ebenso-
beachtenswer+  der 2. Platz  des  Pfuridsers  Do-
berauer.

In der Seniorenklasse  heuer  neue,  alte  Ge-
sid'i+er  und  Namen  an der  Spitze.  Wiener,
Landeck,  mii hervorragender  Leislung,  gefolgt
von  Kalhrein  Anion,  Fliel),  welcher  im  Ge-
wehr-  und Pis)olenkiewerb  die  Silbermedaille
gewinnen  konnle.

Der Wetlkampl  der Alfschützen  und der  Ve-
teranen  ist immer  wieder  eine  Augenweide.
Wie  die  s'ich plagen  und welchen  Ernst die
haben,  man  kann  sich n'ur ein  gu+es  Beispiel
nehmen.

Spitzenleistung  bei den  Damen  durch Lad-
ner  Eugenia,  Kappl,  aber  nichi zu  übersehen
der St. Antoner  Slern,  Chrisll  Santeler  vor  den
bereils  lange  bekannten  /'Äeisterschützinnen
aus Landeck  und Zams. Während  bei den Alt-
schülzen  Falch,  Sl  Anlon,  sein  Abonnement
erneuerie,  gab es bei den  Veteranen  -  alle
über  7ü Jahre  -  einen  Kampf  auf Biegen  urnd '
Brechen,  den Jarosch,  Landeck,  mit einem  ein-

zigen  Kreis Vorsprung  vor Gröbner,  Landeck,
gewinnen  konnte.

Hoffentlich  h.aben die 20 Slarler,  welche  sich
für die  Landsmeisterschalf  qualilizierl  haben,
am kommenden  Sonntag  auch einen  gu)en  Tag
mit vielen  Zehnern  und Schützenglück.

Ergebnisse:  Schüizenklasse:  1. u. Bezirksmei-
sfer 1978 Sfreng  Alois,  Zams,  369; 2. Waibl

' Emmerich,  Landeck,  363; 3. Schmid  Sieg(ried,
Kaunertal,  361; 4. Wucherer  Josel,  Zams, 359;
5. Trenker  O+hmar,  Za'ms,  358;  6. Bernardi
Franz, Prulz, 356; 7. Sanleler  Kurl, Sl Anton,
354; 8. Wi1he1rr4er  Helmut,  Landeck,  354;  9.
Pechll Franz, Schönwies,  353; 10. Pechll  Josef,

. Schönwies,  353. Jungschülzen:  L Scheiber  Ru-
dolf,  Landeck,  361 ; 2. Doberauer  Ralph,  Pfunds,

327; 3. Gigele Egon, F1ief3, 317; 4. Weif5 Ar-
nold,  Landeck,  313; 5. 0ucherer  Gerold,  Zams,
290.Damen:  l. u. Bezirksmeislerin  1978 Ladner
Euger»ie,  Kappl,  36ü;  2. Sanföler  Christl,  S+.
Anlon,  346; 3. Kobler  Maria,  Landeck,  343a 4.
Rangger  llse, Landeck,  323;  5. Schwarzen:ba-
cher Edii+h, Z.amsi  323. Senioren:  1. Wiener  jo-

. sef, Landeck, 368; 2. Kathrein Anion,  F1ieF3,
356; 3. P611 0skar,  Landeck,  351;  4. Haaser
Alois,  Prulz, 35ü; 5. Prim.  Dr.  Friedl  Pezzei,
Zams, 343; 6. Kratzer  Hubert,  Prulz,  338;  7.
Schöpf  Rudolf,  Zams, 336; 8. Wöchner  Josef,

e Kappl,  336; 9. Paradies  Erwin,  Landeck,  335;  ,
e 10. Kobler  Alfred,  Landeck,  334. Junioren:  1 '

Sdtöpf  Irene, Zams, 378; 2. Kathrein  Robert,
F1ieF3, 344;  3. Praxmarer  Helmul,  Kaunertal,

r 342; 4. Sfadelwieser  Oswald,  Kaunertal,  328;
s 5. Walch  Josel  F1ieF3, 322. AHschützen:  5. Falch
,s Johann, St. An!on,  348; 2. Kriller  Franz, Land-

eck, 275; 3. Schwanninger  Alfons,  Zams,  268.n

k :;:e,r;;;er,:.r:n.,l,ai;;s,7:;e:,k+HH,619a,ndH:;e3:e;,:=
k rich, Laiydeck,  376; 4. Holzknecht  Johann,  Zams,

;) 368; 5. Rybizka Benno, St. Anfon,  329. Pistole:  1

l. u. Bezirksmeister  78 Raggl Walter,  Schön-

5 wies, 375; 2. Kalhrein Anton,  F1ieF3, 362; 3.
- Keuschnigg  Norberl  Zams, 348; 4. Walser  Ed-
- miund, O.  Paznaun,  348;  5. Plandl  Johann,

,  Zams, 347; 6. Reinstadler Franz,  F1iieF5, 334;

, 7N.orGberer1i1ehi: zBarmunsoi ,33F21;ie9f3., R3a3n4g;ge8r. JoKseeufsIcZhnaimgSg,
328; 1ü, Ka)hrein Robert,  F1ie15, 327. /Äann-
sch.affswertung:  1. Zams,  1442;  2. Landeck,
1429; 3. F1ieF5, 1402;  4. Kaunerial,  1375;  5. ,
Plunds,  134Ü; 6. Kappl,  133ü; 7. Pru)z,  1325;
8. Schönwies, l32l; 9. Nauders,  1275 10. St.
Anlon,  1048; jj.  O. Paznaun,  63'1.
Medaillensland:  G S B

Landeck  3 4 3
Zams  " 3 -  2
Sl. Anlon  l. !
Sch6nwies  1
Kappl  1 -  -
F1ief5 -  3 2
Kaunerial  -  2 2
Plunds  -  j

Schüfzengilde  Landeck

Am 7. 2. 78 wurde  die  Gildenmeislerschaft
im Luftgewehr  der  Schülzengilde  Landeck

durchgelühr).  Ergebnisse:  Allg.  KI.:  1. und
Gi!denmeister  Wilhelmer  Helmut;  2. Waibl
Emmerich; 3. Rodesfock  Dieter;  4. GrieF)er  AI-
bert jun; 5. Bock Wal+er;  6. Rodeslock  Wolf-
harf; 7. Erharl  Edi; 8. Huber  Erwin;  9. Freina

Huberl; 10. Lautenschlager K. H.; lL WeiF5-
kopf Werner.  Senioren:  T. u. Gildenmeisler
Paradies  Erwin;  2. Pöll Oskar;  3. Wiener  Sepp;

4A1bHearnt;d7a. WFrainndzi;sc5h AKodboIlf.erJAunIfgrascdhüt6zenG:r:e.I5au'.
Gildenmeister  Scheiber  Rudi; 2. Cus Ludwi§;
3. Weif3'  Arnold;  4. Handle  Martiin;  5. Keil
Reinhard; 6. Kobler  Gerald'  7. Olböck  Rudi.
Altschützen: l. u. Gildenme:ster  Kriller  Franz;
2. Roilo  Josel;  3. Schöpf  Franz.  Junioren:  1.
u. Gildenbester  Horn'ischer  Egberl.  Damen:  1.
u. Gildenmeisferin  Rangger  Ilse;  2. Kobler
garia; 3. Fre'ina Ida; 4. Hechenberger  Hild=;

Ve)eranen: !. u. Gildenmeister  Gröbner  Franz;
2. Jarosch Viklor; 3. Rimml  Josef;  4. Zelie
Heinrich.



24. Februar  1978 Gemeindeblall

Am  3. 2. wurde  in  d'er HS Zams-Schönwies
die  dril+e  Runde  dieser  VolIeyball-SchüIerIiga
ausgefragen.  Im  ersten  Spiel  gewannen  die
Zammer  Mädci-,en  gegen  das BRG  Landeck  mit
2:0 (30:H):  füs  zweiie  sJi  die  Auswahl  von
Prutz  nach  hirtem  Kampl  über  die  Zammer
erlolgreich.  Nach  drei  Runden  isl  der  Ta-
bellenstand  wie  folg+
L  HS Pruiz-Ried  4 4 ü 8:2  8
2. HS Zams  4 2 2 6:5  4
3.  BRG  Landeck  4 ü 4 1 :8  ü

Orfsschüler-Schitag  in  See
Ergebnisse:  Kind'er  I männl.:  1.  Tschiderer

Alexarvderi  2. Gstrein  Chrislian;  3. Zangerl
Egon;  4. Narr  Markus;  5. TschiJerer  hlarkius;
6. Ehrenberger  Georg;  7. Narr  Klaus;  8. Gsfrein
Georg;  9. Tschiderer  Norbert.  Kinder  I weibl.
L Narr  Sandra;  2. Narr  Heike;  3. Ladner  Clau-
dia;  4. Schweighofer  Ursula.  K'inder  ll männl.
1. Gsirein  Bernhird;  2. ladner  Markus;  3. S:ie-
gele  Thomas;  4. Schmid  Helmu+;  5. Wolf  Her-
mann:  6. Juen Siefan;  7. Achenrainer  Gerhard
8. Tschiderer  Werner:  9. Achenrainer  Dietmar.
Kinder  ll weibl.:  1. Narr  Sonja;  2. Narr  Marita
3.  Ladner  Heidi:  4.  Schmid  Maria-Luise;  5.
Zangerle  Ingrid;  6. Schmid  Barbara;  7. Narr
Monika;  8. Schmid  Sabine;  9. Zangerle  Doris.
Schüler  I männl.:  L Narr  Chris+oph;  2. Gstrein

Vinzenz;  3. Juen  Ludwig;  4. Narr  Rainer;  5.
Zangerl  Hermann;  6. Narr  Raimund;  7. Schm'id
Paul;  8. Zangerl  Tobias;  9.  Schmid  Ludwig

lü.  Larcher  Gerhard.  Schüler  I w.: 1. Schweig-
hofer  Sabine;  2. Ladner  Brigi)te;  3. Matt  An-
gelika.  Schüler  ll  mönnl.:  l  Pircher  Werner;

2,  Juen  Joseli  3. Malf  MalhiaSi  4. SChmid
Günther:  5. Pirchar  Herbei(:  6. Thurner  Adol

7. %arr  Roland.  Schüler  Il weiibl.:-  1. Zar»gerl
Ru4h;  2. Mall  Evi;  3. Narr  Birgii;  4.  Gstrein
Manuela;  5. Pircher  Lidwirha;  6. Zangerl  Ange-

lika.  Jugend  I männl.:  l. Schmid  Edmundi  2.
Schmid  Arnold;  3. Schmid  Bernhard:  4. /%Aalt
Roberf;  5. Ehrenberger  Erich;  6. Spiss  Sfefan
7. Zangerl  Anidreas;  8. Tschallener  Albert;  9.

Pircher  Heinrich;  10. Zangerl  Alfons.  Jugend  I
weibl.:  L  Zangerl  Claudia;  2.  Schmid  Anifa.
Schülermeisierin  1978:  Zangerl  Rulh;  Schüler-
meis+er  1978:  Pircher  Werner.

Feuerwehr-Bezirksmeistersdiaff  am

5.i  '1978  in Landed«

Am  Sonntag,  5. 2. 78, fand  im  Bereiich  d'es
Thial-Sesselliffes  in Landeck  die  5. Feuerwehr-
Bezirksschimeislerschial+  statt.  Die Veranstallung
wurde  von  der  Freiw.  Feuerwehr  Landeck,  3.
Zug,  veranslal+el  und  organisiert.  Es waren
2ü9  gemeldefe  Teilnehmer.  Das  Rennen  wur-
de  bei  gufem  Wefter  und  sehr  vielen  Zu-
schauern  unlallfrei  abgewickelt.

Die  Siegerehrung  war  um  l6 Uhr  im  Hofel
Sonne  in Lan:deck.  Anwesende  Ehrerhgäs+e:  Bür-
germeister  Anton  Braun,  Vize'bürgermeis+er  Ing.
Belina,  BFK-Stv.  Eberhard  Reheis,  BV  Hein-
rich Unterhuber,  Reinhold  Greuter  und Stafü-
kommandant  Edgar  Z.ar»gerl.

Ergeb'insse:  AK  III:  1.  Schranz  Alois,  Fen-
dels;  2. Hauser  Josef,  Tobadill;  3. Pircher  AI-

berl  Sfrengen.  AK II: 1. Salner  Franz,  Ischgl;
2. Schraniz  Arnold,  Sl. Anton;  3. Juen  Clement,

Slrengen.  AK I:  1. Aloys  Herberl  Ischgl;  2.
Woll  Julius,  Schniann;  3. Lorenz  Klaus,  GaHür.
Jugervd:  l. Waller  Josef,  Sf.  Anton;  2.  Klim-
mer  Alfons,  S+. Anton;  3. Schütz  Armin,  Pians.
Allg.  KI.:  L  Kurz  Josef,  Galtür;  2.  Zangerl
Emil,  Ischgl;  3. Se'ifert  Joset,  Nauders.

Schiwoehe mil abschlieflendem  Vereins-
schirennen  des SV Tösens  in Serfaus

Die  heuer  zum  zweilenmal  durchgeführle  Kin-
derschiwoche  des  SV  Tösens  in  5erfaus  war
heuer  noch  besser  besucht  als im Vorjahr.  Bus-

se brachlen t%lich  ca. 40 Kinder von Tösens
nach Serfaus.  Die Kinder  konnten  je nach Sland
ihres  Könnens  frei oder  unfer  Aufsicht  in  der
Gruppe  fahren.  Beim  von  Franz  Patscheider
schön  ausgeflaggfen  Riesentorlau'f  vom  Alp-
kopf  konnlen  folgende  Teilnahmer  Preise  er-
ringen:  Jugend  I männl.:  1.  Praxmarer  An-
dreas;  2. Kneringer  Alberf;  3.  Riedl  Martin.
]ugend  ll weibl.:  L Schranz  Gerlinde;  2. Lar-
cher  Evi;  3. Schranz  Hedi.  Junioren  weibl.:  1.
Schranz  Mar1en  (Tagesiieg);  2. Schranz  Anita;
3. Purfscher  Gerlrud.  Damen  allg.:  1. Knerin-
ger  Gerda;  2. Sfeiner  Jolande;  3. Tschappeller
Ingeborg.  Herren  Sen.:  1. Kneringer  Hugo;  2.
Neururer  Hans;  3. Schranz  Josef.  Jun.  männl.:
L  Larcher  Felix;  2.  Achenrainer  Herberl;  3.
Folie  Christi:an.  Jgd.  Il männl.:  1. Neururer  AI-
bin  (T.agessieg);  2. Schranz  Karlheinz;  3. Neu-
rurer  Erwin.  Herren  allg.:  1. Venier  Erich;  2.
Achenrainer  Hans;  3.Jenewein  Anton.Am  Ren-
nen,  das  wie  die  Schiwoche  unfallfrei  verlief,
nahmen  75  Läufer  teil.  Der  SV Tösens  dankt
den  Herren  Tschiderer  un.d  Tschuggmall  för

die  besondere  Un+erslülzung  seiner  beiden
Veransfalt'ungen  durch  die  Seilbahn  AG  Ser-
«aus.

Kinderschirennen  für die  Weiler  öraf/
Gurnau,  Gemeinde  Grms

Unfer  de'm  Ehrenschuiz  von  Bgm.  Fri+z
Schimpfössl  und  idealen  Pislenverhfülnissen
führte  am Sonntag,  19. 2. 78, die  F. Feuerwehr
Grins,  Löschgruppe  Graf,  das Kinderschirennen
für die  Weiler  Graf-Gurnau,  Gemeinde  Grins,
in Form  eines  Riesentodaufes  miil zwei  Durch-
göngen  durch.  Insgesamt  waren  23 Teilnehmer
am  Slart.  Das  Rennen  verlief  unfallfrei.  Ergeb-
nisse:  Kinder  I weibl.:  L  Haslinger  EdHh;  2.
Hotz  Gabi;  3. Scherl  Sabine;  4. Hu'ber  Claudia;
5. SchreScker  Evi.  Kinder  ll  weibl.:  L  Schmid
Betlina;  2. Huber  Beatrix;  3. Schröcker  Bri-
gil+e;  4.  Mandl  Gabi;  5.  Schröcker  Claudia.

Kinder  Ill  weibl.:  1.  Juen  Waltraud;  2. juen
Brigi)fe.  Kinder  I männl.:  1.  Schmid  Manfred;

2. Juen  Egon;  3. Carpen+ari  Reiinhard;  4. Wal-
)er Markus;  5. Vogl  Carsfen.  Kinder  Il männl.:
1. Schmid  Harald  (Tagessieger);  2. Juen  Her-
bert;  3. Juen  Stefan;  4. Traxl  Norber!;  5. Hu-
ber Mar+in;  6. Walfer  Andreas.

SV Zams

Sonntag,  26. 1:  Rodelrennen  am  Tramsweg
Nenngeld:  Erwachsene  S 4ü,-  Jugendliche
S20.-

Schülerschitag  in Prutz

Bei  herrlichem  We+ter  wurdei  am  Samsiag,
11. 2. 78,  das  Sdiülerschirennen  diurchgeführ).
Zahlreiche  Zuscha'uer  verfolgfen  mil  Spann'ung,
wie  die  72  Kinder  um  die  bagehr+en  Preise
Jmpffen.  Es gab  zwar  einige  Stürze,  aber  kei-

ne Verletzten.
Ergebnisse:  Kinder  I wetibl.:  1.  jaksch  Bri-

gilfe;  2. Par+oll  Sibylle;  3. Kerber  Veron'ika.
Kinder  I männl.:  L Gs+ir Michael;  2. Prantner
Patrick.  Kinder  ll weibl.:  1. Sföckl  Barbara;  2.
Nigg  M.aria;  3. Maa§  Nicole.  Kinder  Il männl.:
l  Agerer  Richard;  2. Sonnweber  Dietmar;  3.
Lulz  Gerhard.  Schüler  I weibl.:  1. Kuen  Ursula;
2. Slöckl  Morvika;  3. Schranz  Elisabeih.  Schüler
I männl.:  l.  Maa§  Gerhard;  2. Partoll  Tho-
mas;  3. Krafzer  Die+mar.  Schüler  ll weibl.:  1.
Agerer  Romana;  2. Thurner  Aslrid;  3. J.aksch

Marvuela.  Schüler  Il männl.:  1. Walzlhörvi  Nor-
berf;  2. Erharf  Rainer;  3. Lufz  Thomas.

Vereinsmeisterschaft  des  SV  Prutx

Am  Sonn4ag,  5. 2. 78,  wurde  das  Prutzer
Vereinsschirennen  in Fendels  durchgeführt.  Bei
gufen  äu§eren  Bedingungen  slelllen  sidi  ins-
gesam)  71 Läufer  dem  Star+er.  Mil  jeweil'iger
Tagesbesfzeil  hol+en  xich  Meier  Jutla  und
Kraxner  Walter  iie  Ti+el.

Ergebnissei  Damen:  1. jMaier  Jutta;  2, Peer
Lucia;  3. Raich Ulrike.  AK II: 1. Stöckl  Heiin-
rich;  2. Kra+zer  H.uber+;  3. Mitferer  Max.  A.K IIl:
1.  Schranz  Alois;  2.  Nigg  GoHlieb;  3.  Parfh

Hans.  AK  l: L Würfl  Rudolf;  2. Wolf  Georgi
3. Kuen  Pefer.  Jgd.  Il: 1. Agerer  Manfred;  2.
Walzthönii  Hans;  3. Schranz  Waller.  Jgd.  l: 1.
Nigg  Willii;  2. Schranz  Hanspeter;  3. üitlerer
Manfred.  Allg.  KI.:  1.  Kraxner  Waller;  2.
Kraxner  Peter;  3. Nicolussii  Helmut.

Gendarmerie-Bezirks-Schimeister-

schaften  für  den  Bezirk  föndeck

Am 14. 2. 78 «anden  in Nauders,  im Gebiet
der  Bergkasfelseilbahn  die  Gendarmerie-Be-
zirks-S'chimeisterschaften  1978  für  den  Bezirk
Landeck  s)att. Bei dieser  Meisterschaff  wurde
ein  Riesen1or1au4  durchgalührf,  der  vom  Schi-
lehrer  Robert  Lutz  der  Schischule  Nauders  aus-
ge'fliaggt  wurde.

Für  die  Organisalion  aieses  Rennens  war
der  Gervd.-Poslen  Nauiders  und der  Sporfre-
ferenf  des  Bezirkes  Land'eck  Gr.  Insp.  Josef
Schlögl  verantworllich.  Die  VeranstaHung  ver-
lief  durch  die  ausgezeichnele  Orgianisation

klaglos.  Bei  der  Preisverleilung,  diie  anschl.
im Hotel  I,Erika"  in Nauders  s)attfand,  konnten
vom  Abl.  Kommandamen,  Obstl.  Sfeurer,  fol-

gende  Ehrengäste  begrüf5t  werden:  Herr  Bez.-
Haupfmann  Hofrat  DDr. Lunger,  Herr  Bürger-
meister  Fanz  Waldegger,  die  Verlreter  der
Zollwache,  der  Sdiweizer  Polizei,  der  Ifal.
Carabinieri  un.d Fiinar+ziere.  Der  Herr  Bezirks-
haupfmann  nahm  die  Preisverteilung  vor.  Er-
gebnisse:  AK Illb:  L Seiler  Alois,  Seriaus;  2.
Wal+er  Waldegger,  Nauders;  3. Unferrainer
Aiois,  Nauders.  AK Illa:  L Kohlmeyer  Eugen,

Landeck;  2. Strauf5  Anton,  Landeck;  3. Jenne-
wein  Rober),  Ried.  AK llb:  1. Berger  Arlhur,
S+. Anfon;  2. Pfetlfer  Erwin,  Landedc.  AK Ib:

l. Wilhelmer  Helmuf,  Landeck;  2. Schl%l
Josef,  Landeck;  3. Scfüfler  Heinz,  Ried.  AK la:
1. u. Bezirksmeisfer  Draxl  Bruno,  Sl. Anton;  2.

Sailer  Helmulh,  Landeck;  3. Sigele  Stafan,
Ischgl.  Allg.  KI.: 1.  Nigg  Egon,  Landeck;  2.
Handle  Alfred,  Sl. Anlon;  3. Wechner  Josef,
Sf. Anton.  G;iste  KI. lI: 1. Felderer  Helmulh,
Zollwache  Ischgl;  2. Kopp  Rudolf,  Zollwache

Nauders;  3. Grief5er  Alber+,  BH Landeck.  Göste
KI. I: L u. Tagesbestzeit  Berlhold  Kurl,  Zollw.
Nauders;  2.  Fink Georg,  Gend.  Imst; 3.  Er-
hart Sfefan,  Gen'd.  Imst.

Jedes  Unrecht,  das wir  ruhig  erdulden,

macht  uns xu Mifschuldlgen  einer

öewalftat
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SchNvergleichskampl  in  Tobadill
Die besten  Schiläufer  aus den  drei  Nachbar-

gemeinden  Grins,  F!ians  u,nd  Tobadill  trafen

sich am Sonn)ag,  12. 2., auf fü>r bestens prä-
pariert@n  Pisle  in  Tobadill  zum  spofü.ichen
Wet.tstreit.  Bgm.  Robert  Schiferer  haHe  den
Ehrenschu+z  über  den  heuriigena  Schivergleichs-
kampf,  der  in  Form  eines  Riesenlorliaufes  mit
2  Durchgängen  durchgetührf'  wuiide  und.  un-
!allfrei  verlief,  übernommen.  Diese,  heuer  zum

6. Male durchgeiührle  Veranslalfung,  wird %e-
des  Jahr  von  einem  anderen  Schiclub  der  3
Gerüainden  ausgerichtet.  Dieses  Jahr  konnie
der  durchführende  Schi-Club  Tobad'ill  den
Mannscha{tssieg  an seine  Fahne  heflen.,Mann-
schaftswerfüng:  'I.  SC Tobadill,  2583;  2.SC
Plians, 2284;  3. SC Grins,  1824  Punkle.  Die  mit
der  Starln.ummer  1 ins  Rennen  gegangene
Ruetz  Chrisla  vom  SC Grins  legfe  gleich  eine
Zeif  vor,  &ie  von  keiner  der  nachfolgenden
Läuferinnen  unlerbolen  werden  konnte  und
iiföerfe  sifö  damtl  den  Tagessieg  'in ihrer  Klas-
ie.  2. Sfark  Brigifle;  3.  Ladner  Irmgard,  bei-
de SC Tobadill.  Die  schnellste  Zeit  wurde  in

der  Allg,  Herrenklasse  gefahren,  wo  sich Franz
Sdiieferer  als  Tagebester  vor  Pfenninger  Ge-
:»rg,  beide  Tobadill,  durchsetzen.konnfe.  3.
Platz  für Senn  Werner,  Grins.  Die  Reihiung  in

den  anderen  Klassen:  9chü1er  l: 1. Hauser  Tho-
nas,  T; 2. Draxl  Wolfgang,  T; 3. Wolf  Günther,
P. Sdiüler  II: 1.  Lardier  Rudolf,  T; 2. Pirdier
rhomas,  T; 3. Benedikl  Heinrich,  T. AK II:  l

!«ungenast Alois,  G; 2. Pichler Adoli  P; 3.
Pfeifer Johann, P. AK I: 1. Weif5kopf  Karl,  P;
2. Schütz  Siegfr.ied,  P; 3. Raggl  Peter,  T. Jgd.  l:
I. Hauser  Stefan,  T; 2. Pleifer  Gerl,  P; 3. Grie-
)er  Mailin.  T. Jgd  Il: 1. Zangerl  Josef,  P; 2.
Faldi  Edi,  T; 3. Schülz  Armin,  P.

Thlen.  Gewerkschaftsbund  Bezirks-

stelle  Lande*

Am  18.  2. {ührte  der  OGB  erslm.als  eine
Sdiimeisferscfüfl  für  Gewerkschatlsmi+gIieder

4er  Bezirke  Iandeck,  Imst und  Reu+le  durch.
)en  Ehrenschutz  für die  Veranst.altun'g  halfen
Arbeiterkammer-Vizepräsiden+  Strobl  Roberl  u.
(ammerrat  Linzmaier  Hermann  übernommen.
)ie  Rennlei+ung  halie  der  Bezirksohmann  Mül-
er Alois  mif den  Bezirkssekretären  Reiss  Her-
nann  aus Imst und  Letten'bichler  Max  aus Reu+-
a inne.  Die Zeitnehmung,  Sireckenführung  u.
Streckenipräparierung  wurde  vom  SV  Zams
Jurchgefüht.  Das Rennen  wurde  in' Form  eines
Uesenlorlaufes  am  Venet  ausgeliiagen.  Trolz
:les schlechten  Wetlers  an den  Tagen  vor  dem
%nnen  isl es den  Männern  des SV Zams  ge-
ungen,  ideale  ' Pistenverh;iltnisse  zu  sdiaffsn.
fon  den  gemeldelen  jl4  Läuferiinnen  und
-äufern  sind 85 zum  St.art erschienen.  Davon
torunten  sifö 78 -klassiieren,  3 wurden  wegen
rortehler  disqualifiziert,  4 kamen  nichf  durchs
!iel.  Die  5 erstplazier(en  jeder  Gr.uppe  können
'iun  am  25. 2. 78 am  Ran'ggerköpfl  bei  der
-andsmeisferschaft  des  ()GB  Tirol  feilnehmen.
6in dieser  Sfelle  möchlen  wir  uns  beii  allen
-lelfern  sowie  beim  Belriebsleiter  der  Venel-
ieilbahn,  Herrn  Ing.  Thurner,  für  'die  Unter-
:fötzung  bed'anken.  Ergebnisse:  Weibl.:  1."

%erer  Man'uela,  Prutz;  2. Paschinger  Silvia,
anideck;  3. Paschinger  Jufta,  Landeck.  Männl.

E: 1. Falch  Gotlhard,  Pel)neu;  2. Thoma  Hans,

..irins;  3. Mall  An+on,  St.  Anton.  Mönnl.  D:
. Köhi'bichler  Edwin,  'Vils;  2. Tieferibacher  To-

*i, Landeck;  3. Lampacher  Heinrich,  Pellneu.
nönnl.  C:  L  Traxl  Bruno,  Fliirsch;  2. Wasle
3ichan:1,  Vils;  3. Schneider  'Georg,  Vils.  Männl.

3:1.  Marlh  Alois,  Larndeck;  2. Kraxner  Walter,
andeck,  Landeck;  3. Wachter  Egon,  Vils.

%Aännl. A: l. Agerer  /nan{red,  Prulz;  2. Rauch

3erh.ard, Ehrwald; 3, J%er  Willi,  Heilerwang.

Scbülerschitag  Pettneu  - Nachtrag

(inder  II:  1. Mariin  Striasser,  Nolhdurfter  In'-

Irid;  2.  Oskar  Falch,  Kathrin  Tschiderer;  3.
ilefan  Lampacher,  /narianne  Falch;  4. Thomas
"alch;  5. Alexander  Gröbner.

Zum  'Tbemct  Untret-ee

Cbarles Boyer  7nurde  gefragt,  .wo-

durcb  sicb die Frauen  bei den  ver-

-scbiedmen  Völhern  E-uropas'am  deut-

Licbsten  unterscbeiden.  ,,Durcb  die  Re-

ahtion  aufdie  Untreue  ibres Gelieb-
ten",  meinte  er.  Der  Liebrirzg  der

Frauen  fübrte  weiter  aus:  ,Die  Fran-

zösin  kirzgt  ibre  Nebefzbublerirvum.

Iie  ItaLienerin  bringt  ibren  Liebba-

ber  um,  aie  Spanierirz-brütgtLiebba-

ber  «>'td Neberd:rytblerin  ffiz.DieDeut-

scbe wilL  sich seLber  Umbringen.  Die

Engl;'nderin  löst die Ver(obunz.  Alle
beiraten  aber scbließlicb  einen  ande-
rm."

Kindercuprennen  in  Peflneu

Am  19.  2. 78 wurde  das  Rindercuprennen
d.urchgeführl  Es waren  80  Läuferinnen  und
Läuler  am  Siarl  Bei  leichtem  Schneefreiben
aber  gulen  PiistenverhäHnissen  k6nme  das

Rennen  pünktl'ich  begonnen  werden.  Es konn)e
unfa114rei  abgeschlossen  werden.  Ergebnisse:
Kinder  I w.: L Pfeiffer  Bet+ina,  Fl'irsch;  2. Lam-

pacher Kordula, Pellneu; 3. NuF5baumer  pilti,
Peftneu;  4..  Pleifer  Heidi,  Flirsch;  5.  Pfeifer

Daniela, Tobadiil.  Kinder I m.: 1.. Siei5 Wer-
ner, Arlberg;  2. jehle  Reinhard,  Kappl  ;3. Jä-

ger Wolfgang,  Kappl;  4. Jennewein  Mar+in,
Arlberg;  5. Praxmarer  Kiaus,  Kaunertal.  Kinder
ll w.: L Ma'ltle  Renate,  Galfür;  2. Praxmarer
Ka!hrin,  Keunerial;  3. Walfer  Ingeborg,  Galfür;

4. Schwia.b Alexandra,  Serfaus;.  5. Ladner  Mar-
tina,  Tobedill.  Kinder  ll m.:  l. Wald'ner  Goll-
!ried,  Serfaus;  2. Jäger  Michael,  Kappl;  3.Grei-

ter Hermann,  Serfaus;  4. Siess Roman,  Arlberg;
5. Zangerle  Ra.iner,  Kappl.

Clubmeistersdiaft  des SC Flirsdi

Der SC Fliirsdt  führfe  vor  kurzem  seine  Club-
meisterschafl  durdi.  Das Rennen  wurde  in Form
eines  Riesentorlaufes  ausgelragen  und  brachle
folgende  ErgebnAsse:  Jgd.  Damen:  L u.  Club-
meislerin  Wolf  Maria.  Allg.  Damen:  l. Mania
Schönafö.  AK Daimen:  1. Traxl  /Aarlha.  Jgd I

.männl.:  L  Traxl Markus.  Jgd.  Il  männl.:  1.
Schwazer  Anlon.  Allg.  Herren:  L  u. Club-
meisler  Rö&  Josef.  AK  I Herren:  L Sdiwazer
Herberl  AK II: L  Falch Othmar.  AK  III:  1.
Gröbner  Gol+hard.  Gäs+eklasse:  L  Polaski

%lkmar.

SC  Hochgallmigg

Unler  dem  Ehren.schufz  von  Fraklionsvor-
sleher  Trenker  Josef  veranslaHefe  der  Schiklub
Hochgallmigg  am 19. 2. sein  d.iesjähriges  Klub-
und  Kameradschaftsrennen.  Tro)z  schlechter
Witterung  konnle  d.as Rennen  un €allfrei  abge-
wickeH  werden.  60 L;iu'ferinnen  und  läufer  nah-
men am Rennen  te:il, welches  in  Form  eines

' Riesen+orlaules  mil  2 Durchgängen  ausgefragen
wurde.  Ergebnisse:  Damen:  1. Schmiid  Andrea;

2. Gritsch  Rosmarie.  Jgd.  Il  w.:  l.  !irlmair
Vroni  (Kulbmeisterin);  2. Slreng  Klara.  AK llb:

L S+reng  Alois;  2.Achenrainer  Herbert;  3.Wa1-
ser AdoH.  AK  lla:  1. Unterkircher  Bernhard;

2. /narih  Josef;  3. RÖ4  Goltfried.  AK Ib: 1.
Unterkircher  Ru'doll;  2. Knabl  Herberl;  3. To-
mas'chko  Frilz.  AK la:  1.  Huber  Rudolf;  2.
Spiss Arlh.ur;  3. Knabl  Rudolf.  Jgd.  Il  m.:  l.

Kalhrein  Ernst;  2. Krismer  Rudolf;  3. Walser
Peter.  Allg.  Klasse:  1. File  Herbert  (Klubmei-

ster);  2. Röck  Albert;  3. Kteinheinz  Josef.  Gäi-
steklasse  - AK:  1.  Regensburger  Alfred;  2.

Rainalter  Josef.  Gästekl.  - Allg.:  l  Marfh  Em-
merich;  2. Keihle  Gerd;  3. Walch  Slefan.

Turnverein  Jahn  Landeck

Achtung!  Für alle  üilglieder,  jung  urvd all:  Am
Sonnlag,  5. März  l97B,  findel-  am  Thial,  um
13.3ü  Uhr  der  Slart  fiir  die  Vereinss6imeister-
schafl statl  (Ein  1ei6ier  Riesen)orlauf).  Mel-
dungen  in allen  Altersklassen  bille  in  den  je-
weiligen  Tiirnstunden  oder  bei  Tbr.  Gerhard

Simperl,  Fa. Corda  Geiger.  Nenngeld:  Kir+der
u. Jugendliiche  S 10,-;  Erwadisene  S 20,-.

Für unsere  Turnkinder  findet  audi  das  tra-
di!ionelle  ,,Orangenklauben"  statt.

Nofö  ein  weiteres  wi'cmiges  Ereignis:  Am-
Freitag,  3.  Mörz,  20  Uhr,  findel  im  Hotel
Sförofenslein  die  Jahreshauplversammlung  slatt.
Anschl.  F'il'mvortrag  ,,Ein Turnjahr".  Der  Turn-
verein  sind  wir  alle  ge'meins.am,deshalb  komm
auch Du zur JahreshaupfüersammIurql

Der Turnra+

SV Zams dankt der SPARVOR Landeck

An1äF5fich der  Etötföung  einer  'Filiale  der

Spar-  u. Vorschu15kasse  Landeck  !n Zams  öber-
reichte  Direk+or  Helmul  Holzmann  beim  Fest-
bankeft  im Gasthaus  Haueis  Sek+ionslei+er  Sor-
do  die  Gulsförift  einer  Spende  für  neue

Adiidas-Fu(5baIldressen  für  die  Kamplmann-
schaft  des SV Zams.  Die Seklion  Ffü)ball  des
SV Zams  möchte  sich auf diesem  Wege  noch-
mafs recht  herzlich  für  diese  gro§zügiige  Spen-
öe bedanken.  SL Sordo  Ofhmar

Leserbrief

gehen Sie ins Kino Landeck und der Abend  ist gereftetl

Der Abend war wirblicb gelaufen,
ds icb micb auf äer eiüzigen  Sitzmög
licbkeit des Vorraumes  im beimiscben

Kino niederließ. Ein lufterzitterndes
,,AUF" des Platzatvtueisers, ließ ip
mir die Voifreude auf dert Film bin-
nen  eirzer Sekunde  zerrinnen.  Ein

Nicbtfolgeleisterz des Befebles anderte
die  Gendarmerie  irtrterbalb  weniger

Minuten,  die  dert  SacbverbaLt  aucb
obne  Hausordnung.  bravourös  mei-
sterte.

Das UrteiL  ,,KINOVERBOT",bis
icb micb bei dem  Herrn  Kartenab-

reißer  und  Platzanweiser  Baurrzer

Isidor für das SITZEN  auf einer
scbmutzigen  Stiege, vort mit.BLeistift
bescbmierten  Wanden  eingerahm3
erttscbuldige,  wurde  von  IHM  ge-

fallt.
Nun  möcbteiicb  Ibnen,  Herr  Meindl-

humer fiir  Ihrm  igroßzügigen  t<rzd

feirtfübligen  Angestellten  und'. fiii:  die
so sorgfa(ti5,  ausgekl%elte  Hausord-

nurzg, die es amcbeirtend  nid:it  ze-
drucbt  gibt  und nur für Ibre  Ange-
stellten  zugßnglicb  is3 berzlicbst  gra-

bdieren.  Herhert  Hörtrtagl
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Wo  kommt  das  Zitat  her!

Der  Prophet  giNt nichls  in seinem  Valer-

lande  "

A]s-  Jesus predigend  au*  nach Nazareth,
hciner  Vaterstadt.  kam,  verwunderten  si*

jene, die ihm  zuhörten,  waren  ungläubig,.da

sie ihn  doch als  den Sohn  eines  einfa6en

Zimmermannes  kannten,  und  ,,nahmen  An-

stoß an ihm':  wie  es im Evangel.ium  des

Matthäus  :höißt..'Es  ist :das ScHicksal al-ler

großen  Verkiinder,  daß sie siich im  eigenen

Vaterlande  am wenigsten  Ansehen  verschaf-

fen können.

Es inf  der  Mensch,  solang  er strebt

Joliann Wolfgang  von,  Goethe  (1749  -
1832)  hat si*  zeit  seines  Lebens  iit  dem

Stoffdes  Faust  beschäftigt,  den zu gestalten

er bereits l773 begann urbd im Jahre seines
Todes  vollendete  (Faust  II.  Teil).  Im  Faust

I. T6i1, Prolog  im Himmel,  findet  ein Ge-

sprä6  zwasföen  Gottvater  und Mephisto

statt.  Mephisto  prahlt,,Faust  in  seine  Ge-

, walt  z.u bekommen,  wenn  der Herr  ihm  er-

läube,  ihn seine  ,,Straße  sadüt  zu f'ühren".

Der  Herr  willigte  ain,  solange  Faust  auf  der

Epde  iebt.  ,Es  irrt  dör Mensch,  solang  er

Der  kluge  Mann  baut  vor

Sd'i.iller  sd'nili&ert  in  ,,Wilhel.m  Tell"  im

1.  Aufzug  ein  Gespräch  zwiisd'ien  Werner

Stauffach'er  und  seiner  ßheFrau  Gertrud.

Schwere  Sorge  Liedriickt  ihn,  weil  der Lffnd-

vogt  Geßler  ilun.seinen  Besitz-  neidet  und

er seine'Macht  fürchten  muß. Sein  treues

Weib,  vom  Elternhavs  erzogen  in patrioti-

schem Denken,  warnt  ihn,  nicht  erst abzu-

warten,  hi.s Geßle'r  zupa&t.  Sie ruft  ihrem

Manne  zu: ,,Der  kluge.Mann  baüt  vor!"

Das Gras  wichsen  hören

Wußten  sie eigentliph  s*on,  daß es nicht

nur  eine Edda,  -sondern  ideren  zwei  gibt,  ge:-

nannt di.e Edt%n? Die eine, die sogenannte
)ungere,nst  eineZusan'imenste1lung  von.di*-

terischeffi Regeln  fiir  junge  Skalden  (Sänger).

Der altgermanische  Gott  Heiimdall,  so fü-

riditet  daese ,,jiingere  &tda':  -war  mit  so

'iiberaus  feinen  Sinnen  fügabt,  daß er  dai

Gras in der Erde  und auf den Sd'iafen-  die
Wolle  wachsen  hörte.

Hunger  ist der  beste  Koch

oder, wie der römische  Redner  Cicero  sagt,

,,Hunger ist ider Speise Wiirze".  Im Jahre
1229  gab ein  unb,ekannter  Verfasser,  der

sidi  symbolisch  Freidank,  das  heißt. Frei-

denker, nannte,  eine .Sammlung  von  'ßern-
sprüchen  heraus,  deren  einer  unser  Zitat

,,Hunger  ist der beste Koch"  ist.

Es isl höchsle  Eisenbahn...

 Ihren  Ursyüung  hat diese  Redensart  in

einem  humoristisch-dramatisdien  Berliner

Volksstiick.  Ein  zerstreuter  und  ständig

zwei Begriffe  verweföselnder J3nieftr%er, an
-saine Dienstvorschrift  denkend,  brid"it  plötz-

' )ich mit.den  Worten  auf :,,Es ist.die  höcbjte

.Eisenbahn,  die Zeit  ist schon vor  drei  Stun-

den angekommen."  -  Heute  wird  &ieses

'tX'ort  in Verb.indung  mit-der-Erledigung

unauFschie.bbarer  Verrichtungep  'ge):+raucht.

Und  sie bewegl  sich,doch!

.Der  italienische  Naturforschei  Galileo

Galil'ei  (1564-1642)  lebte  und lehrte  in

Pisa, Florenz  und  Padua.  SeinB  astronomi-

schen Forschungen,  die die Lehren  des Ko-
pernikus  (1473-1543)  bestätigten,  wona*

fficht dae,Erde der Mittelpunkt  der Welt
sei, sorbdern die Sonne  den von  der Ehde u.

den  anderen  Planeten  umkreisten  Mittel-

punkt  biidet,.brachten  ihn  in Gegensatz  zur

herrschenden  kar*lichen  Lehre.  Bei einem

Prozeß  zum  Widerruf  aufgefordert,  sagte

er: ,,Und  sie be;wegt sich doch!"

Jeder äst seines  Glückes  Schmied...
Dieses Ziitat  ist -  nafö  aer dem Sallust

zugesdiriebenen  Schrift  ,De  ?e publica

ordinanda"  -'auf  den  Konsul  Appius

Claudius  (307 -v. Chr.)  zuriickzufiihren.  Es

existiert  daneben  in vielen  ähnliichen  Ver-

sen 'fükannter  und unbekannter  Meister  an-

tiker  Diföbkurpst.  So heißt  es zum Beispiel

in'  einer  Abwadlung:  Der  Charakter  sd'imie-
det jedes Menschen  Glü*.

Raumpfiegerin  für wochenfags  1 !/!  -2  Sfunden  fäglich
(Konditorei-Backsfube)  gesuföt.

Kondiforei  Wachter,  6511 Zams,  Tel. 2393

Handarbett  macht  Freude

Haben  Sie  jefd  Zeit  dafÜr!

WJr  beralen  Sie gerne

TEXTILHAUS  AUER

UnsereSchwerhörigen-Fachberaföng  durchgeführt

von  unserem  Hörgeräte-Fachgeschäft

INNSBRUCK,  Maximilienstraße'  5, findet  statt:

LAN  DECK  : Donnerstag,  2. 3. 78, 9 - 12 Ubr

FA.  JOSEF  SCHIEFERER
'Malser  Stiraße  20

Kostenlose,Be5atung,  Höigeräte  unverbindltch  zur
Probe,  Hausbesuche,  Krankenkassenzuschusse

Zahi-Serviererin. Vorersf  aushilfsweise  für Wechsel-
dienst  suföt  ab sofort

Konditorei Cafe Mayer,  6500  Landeck,  Tel.  0544"2-
2374

Verkäuferin  oder  Hilfskrafl  für sofort  gesudif.

Kaufhaius  Pirmann,  Galtür,  Tel, 05443-207

Wir  suföen  für Sommersaison  tüdifige  Yerkäuferin
für Kiosk in St. Chrisföph  a, A, '(Unterkunft  vor-
handen).

Fofo R. /'Aathis, Lande&,  Tel, 05442-3350

Slmfgemeinde  Lande&

StelIenaussdireibung

Im Alfersheim  der  Sfedf  Landeck  wird  öie  Stelle  eines

Hörgeräte
Der  Bürgermeister:  A, Braun
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7. Rieder

Betriebsschirennen
Ergebrbisse:  AK l:  1. Achenrainer'  Hans;  2.

Handle  Franz,  3. S.ailer Hubert,  4. Zauner  Jo-
se'f, 5. Larcher  Siegfried.

Jugendklasse:  1:- PeerGeorg,  2.  Kirschner

Thomas,  3. Alp'hons  Werner,  4. Larcher  Fyanz,
' 5.  Kofler  Alois.

Damen:  L Sdiuler  /Aaria,  2. Piatscheider  Do-
ris,  3.  Patscheid'er  Ingrid,  4. Alphons  llse,  5.
Kn.abl'Anifa.

AK  ll:  1.  Patscheider  Karl,  2. T.scfüallener
Sepp,'  3. Gutweniiger  Gofffried.

Allgem.  KI.:-L  Salner  Reinhard,  2. Köhle
Josef,  3. Rietzler  Egbert,  4. Guem  Dietmar,  5.
Riefzler  Chris+oph.

Göstekl'asse:  Damen:  1. Alfhaler  Agnes,  2.

Patschei'der  Ev.ai  3. Purgslaller  He'idi,  4.,Pat-
schei-der  Johanna,  5. Schranz  Marlen'e.

Herren:  L P.a+scheider  Franz,  2. Kraxner  Pe-
fer,  3. Kraxner  WaHer,  4. Weslreicher  Sieghar+,

5. Bierbaiumer  Manfred.
Mannschaflswert'ung:  1. Rietzler  Franz:  Rie?z-

ler  Egberl  Kirschner  Thom.as,  Riet.zler Christ.;
2. Handle  Robert:  Peer G6org,  Larcher  Franz,
Handle  H'ansjörg;  3. Palscheider  Karl:  Piafschei-
der  Karl  sen.,  Har»dle  Toni,  Patscheider  Karl

;jun.i  4. Schuler  Karl: Guem  Dietmar, Schiuler
/Aaria,  Handle  Georg;  5. Tschallener  Josef:"

Han.dle  Erwin,  S'chm'id  'Josef,  Tschallener  Josef;
6. Eiterer  Frianz:  Riimml  Robert,  Spit)  Karl,  Re-
gensbiiger  /Aarkus.

Mannschaftswertung  Gäsle:  l  Fa.'Palschei-
der  lsolde,  Serfaus:  Patscheider  Frar+z,  F3ier-

Ooiiesdiensie m
öotlesdiensfordnung  Landeck

Sonn+ag,  26.  2.:  6.30 Uhr  Frühmesse  f. Leo-
poid  Kcnrad;  9 Uhr Amt  f. Ing. KfüI Sfock-
hammer:  jl  Uhr  Kindermesse  f. Altbgr  . H.ans
Zangerl;  19.3ü  Uhr  Abervdmesse  f. Fam.  Gapp.
Aonfag,  27. 2.:  In d. 3. Faslenwoche:  7 Uhr

Messe  f. Versl.  Fam.  Äiuer-Hiiischhuber;  19.3ü
Uhr  Kreuzweganidachf.
Dier+stag,  28. 2.: In d. 3. Fas)enwoche:  7 Uhr

/Aesse  f. Cäzilia  iLl. Maiiianne  Schwingshiackl
19.30  Uhr  Kreuzwegar+dach4.
Mi'tlwoch.  29. 2.:  In d. 3. Fastenwoche:  19.30

Uhr  Abet»dmesse  f. Josel  u. Maria  Spiss.

Donnerstag,  3ü. 2.:  In d. 3. Fastenwoche:  7
Uhr  Messe  f. Hans  Schueler;  19.30  Uhr  HI.

Freiifag,  L 3.: Herz-Jesu-Freitag  - Carilas-
opfer:  19.30  Uhr  Faslengoflesdienil  für Florian
Seidelböck.
Samtlag,  2. 3.:  In  d. 3. Fastenwoche  - Ktan-
kenversehgang:  17 Ufü  Rosenkranz  u. Beichle;
18.30  Uhr  Votabervdmesse  für  Ing.  Sigurd
Jaroschi
Sonntag,  '3.  3.: -4.  Fastensonmag:  6.3ü  Uhr
Frühmesse  f. Prot.  Alberf  Schiemer;  9 Uhr  Amt
f. Mapia  u. Karl  Probsti  Il Uhr  Kindermesse  l
Karl Schrotf:  19.30  Uhr Abendmesse  f. Aloi
u. Margarete  Stark.

Gottesdienstordnung  Perjen
Sonnfag,  26.  2.: 8.30 Uhr /Aesse  f. d. Pfarr-
fam.:  1ü.30  Uhr  Messe  f. Benedikf  Neurauter;
19.30-Uhr  Messe  1. Johann  iu. Maria  Codemo;
14.3ü  Uhr  llI. Cfödensveriammlung.
Montag,  27. 2.: 7.15 Uhr  /Äesse  f. Ellern  ur+d

Geschw.  VotJ-Weisiele;  f. WaHraud Lenz.
piensliag,  28. 2.: 7.15  Uhr  Messe  f. Albin  Gabl;
f: Roman  Tilg.
Mit4woch,  1. 3.: 7.15 Uhr Messe  f. Hermann

Donnerstag,  2. 3.: 7.15 Uhr  Messe  f. Sabine  u.
Karl  Mar+h;  f. Herrnann  u. Ama!ia  Mathies.
Fr'eitag,  3. 3.: Herz-jesu-Freitag:  7.15  Uhr  Mes-
se f. Anna  -Auer;  f. d. Friedeni  19.3ü  Uhr Jah-
resiesse  'f. Josef  Sdialz.

baumer  Manfred.  Ploner  Hans-Peter:  2.  Fa.

Aloit  Mair, %esslgarten: Mark Franz, Praxma-
rer Helmölh,  Schriebl  Herbert;  3. Schranz  Fnanz,
Fenidels:  Sdiranz  Arihur.  Sdiranz  Eridi,  Mark
Josef.

-1. Zammer  Schulschitag

Z.u einem  grof5en  Erfolg urbd zu einem schö-
nen  Erlebn'is  gastaltete  sii6 der  am  7. Feber
1978. durchgeführfe  Sch'iTha.g der  Volkssdtulen

' Zams,  Rifen.al  'und  Falferschein.  Unter  den  zahl-
reich  erschienenen  Zuscfüauern,'  welche  die  Kin-
der  lausfark  anfeuerten,  sah  man  au'ch Hw.
Heirrn  Dekan  Hans  AFchner  iund  &ie  beiden  Vi-
zebürgermeisler  Gstir  'u-nid /Aungenasf.  Än  dem,
von  VD  Toni  Zangerl  bestens  organisierten
Rennen,  befeiliigten  sich 166 Kinder,  Elfern  wie

Söhüler  danken  noch'mals  Herrn  VD  Zangerl
Ton'i für  diese  einmalig'e  wie  wunderbare  l'dee
der  Durchlührung  gines  gemeins.amen  Schita-
ges  der  Zammer  Volkssch.ulen  in der  Riefe.  -

Die Klassenbesfen:  -

SV Zams:  Buben:  1a Kofler  Thomas,  1b Pir-
cher  Jürgen,  2a  Falch  -Reinhard,  2b Schla+fer

Kuri  3a Kofler  Markus,  3b Nicolussi Chris!iiani
4a  Hütter  Dietmar,  4bSfampfer  Chrisfian.

/Aädchen:  ja  Saiurwein  Regina,  1b Schöherr
Elisaibelh,  2ö Hauser  Susanne,  2b SThampfer  Bri-
giMe,3a  Slark  Susanne,  Aa Ofner  Evi, 4b  Tro+z-

- müller  Karin.

VS  Rifenal:  1.  KI. Krismer  Günfher,  2 .KI.
Gslir  Har+s Peter,  3. KI. Hauser  Alfrea.

-VS Falterscfüin:  1. KI. Bb. File  Nikoleus,
2.  KI.  Bb. File  Siegfried,  3.  KI. Md.  Neuner
Gabi,  4. KI.  Md.  File  Ziija,  5. KI. Md.  Juen
Elisabe!h,  6. KI. Md.  File  Agnes.

SC Stringön  - WS(J  SW  Waltens  3:'19
Slrengen mu15te sich gegen WaHens zu Hau-

se  geschlagen  geben,  wobei  der  Wa+tener
Kurl  Kiener  den  Bahnrekord  auf 45ü Holz  ver-
besserle.  Die-besten  Kegler  für'Slrengen:  Hie-
sel (]hmar  (388),  Wiestner  Walter  (376),  Ma'ir
Erwin  (376 Holz).  -

KK ESV Laödeck  in Hochform
Am  Samsfag,  18. 2. 1978,  kegelfe  der  KK

ESV  Larideck  mit  der  1. MannscRaft  einen  neuen
/Aannsföaftföahnrekord  miit 2683  Holz,  447,1
Schnifl.
Als erster  kegelle  Wohlfarler  Bruno  (2. Kampf
in  der  ersten  Mannschail)  gleich  einen  neuen
Einzelbahnrekord  mH der  SpitzenleisThung  von

'480  Holz  und  nahm  seinem  Gegner  gleich  82

Holz  ab. %yhs  Gümher  folgfe  mif 44j  Holc;
damit  war  der  Vorsprung  schon  attf 113 Holz
angewachse.n.  Als  dritter  kam  Weiskopf  Arnold

auf 408 Holz.  Der vierle  Kegler  Markarl  Pepi,
kegelle  in  diesem  Kampf  seine  persönl.  Besl-
leisfung  mif  473  Holz,  diamil  war  .der  Vor-

sprung  auf  198  t-rolz angewachsen.  Prantner
Günter  biiachte  es aof &as  Ergebnis  von  452
Holz.  Als letzter  schob  Stradul'la  GLinther  429
Holz.  Somi+ neuer  Mannschaftsbahnrekord.  Die
gegnerische  Mar+qschafl  von  SKC  Stadtmagisfrat
Innsbiiuck  erreichfe  mif 406 Schn'itf  O Punkfe.
Die  /Äannschaff  des KK ESV Landeck  siegte  mi)
22 Punklen  und  konnte  wieder  zu den  vorde-
ren /'Aannschaf(en  in der  Tabelle  aufschlie§en.

Wir  möchten  das Publikum  noch  darauf  auf-

merksam niachfö,' daf5  der KK ESV Lan'deck
am Freifag,  24. 2. 78, um '19 Uhr  den  nächslen

Heimkampf  gegen  KSC. Schwarz-Wei§  Inns-
bruck  hal.  Wir  hoJien  ai+f ihre  Un!erstützung.

lHdO €k P€JjOn ffi Bfuggen ffl IümS
Samsfeig, 4. 3.: Priesfersams4ag: 7.15 Uhr Meise  - rasföesse f. Sofie Kerber; 19.30 Uhr J.ahres-
f. Eli:sabe+h  Rasborcan;  f. Löise  Rappold;  19.30  messe  f. Johann u. Maria  Pfaiusler.
Uhr hlesse f. Anna u. Josel Rudig; 18.30 bis Sonnf.ag, 5. 3.: 4. F@stensonntag: 8.3'ü Uhr Jah-
19.3ü  Uhr  Anbetungsstunde  f. Priester-  und  'resamt l. Andreas  u.  Kreszenz  Grüner;  10.30
Ordensnachwuchs.  Uhr Messe f. d. Pfarrfam.; 19.30 Uhr Kreuzweg.

Goltesdienstordnung  Bruggen

Sonntag,  26. 2.: 3. F.astensonnlag:  9 Uhr  Amt

f. d. Ptarrgem.; 10.3ü  Uhr Ki'nd4rmesse  für  Her-
berl  Larcher;  19.30  Uhr  Messe  f. Josef  Raggl.
Momag,  27. 2.: 7.15 Uhr  Messe  f. Theresia  Ho-
fer;  19.30  Uhr  Kreuzwegandacht.
Dienstag,  28.  2.:  19.30  Uhr  Jugendmesse  für

Alois  u.  Paula  Pircher.  -
/Äiflwoch,  1. 3.: 7,15 Uhr  htesse  f. Versf.  der
Fam.  Schwarz;  19.30  Uhr  Kreuzwegar»diachl
Donnerslag,  2, 3.:  l7  Uhr  Kiiidevmesse  für
Juliane  Kurz;  19.3ü  Uhr  Kreuzwegandacht.

Freitag,-3.  3.: Herz-Jesu-Freitag  (Kranken-
kommunion):  19.3ü  Uhr  Herz-Jesu-Sühnegoftes-
dienst';  Messe  f. Frieda  Sieberer;  anschl.  Aus-
setzung  z. nächN.  Anibelung  um Priesterberufe.-
Samstag,  4.  3.:  Herz-Mari;i-Samsfiag:  6 Uhr

Heri-Mariä-Feier;.7  Uhr  Messe  f. Leb.  unid
Versl.  Nigg;  17  Uhr  Kinderkreuzweg  (Beicht-

gel.);  19.3ü  Uhr  Kreuzwegandacji+  (Beichfgel.).

Öottesdienslordnung  Zams

. Sonntag,  26. 2.:  3. Faslensonntagi  8.30 Uhr
1..Jahresaml  !. Elisabeth  Wolf;  1ü.3ü  Uhr  Mes-
se f. d. Pfarrfaim.
Montag,  27. 2'.: In d.' 3..Fastenwoföe:  7.15 Uhr
Jahresmesse  f. Ber!a  Gsfir.  a -
Dienslag,  28. 2.: In-d.  3. Fastenwoche:  19.3ü
Uhr  Jahresamt  f. Emma  El.sensohn.

Mitfwoch,  l.  3.:  In  d. 3. Fastenwoche:  7.15
Uhr Schülermesse  als Jahresmesse  f. johann  u.
Maria  Wachler.
Donöersfag,  2. 3.: In d. 3. Fastenwoche:  19.30

Uhr Jahresamt  f. Anna  Mallner  und  hl. SThun-
de f. Priesfer-  un.d Ordensberufe.
Freitag',  3. 3.:  Herz-Jesu-Freitag  mit Pf.arrcari-
f.asopfer:  7.15 Uhr  Jahresaml  f. Katharina  Egg;
Messe  z. E;d.  hlgsf.  Herzens  Jesu.
Samstag,'4.  3.: Pries)ersams+ag:  7.15 Uhr  Jah-

tvangelischer  Golfesdienst
Sonnfag,  26. Februar  1978,  1ü.30  Uhr

Xrxtl. Diensf (Nur bel wirklldw  Dringlld»köll
von  Samsfag  7 Uhr  früh  bis  Monteg  7 Uhr  früh
26. Februar  197a:
Lande&-Zams-Pians-Sdiönwiüs:
Dr. Kurf  Mafhies,  Zams,  Tel.  2351
St. Anfon-f%tfn*u:
Dr.  Eidihorn,  Sf. Anion  394, Tal.  05446-2251
Kappl-See-Galfflr-lsdigIi  -
Dr. .W. Thöni,  Tel. 05443-276
Xrzflidier  Sonn-  u. Feierlagsdiensf  im Oberen
öericht

Samstag  12.0Ü bis Mon+ag  7.00 Uhr
Prufz-Ried:
Dr. Alois  Köhla,  Riad  51, Tel.  05472-276
Pfunds-Nauders:
Dr.'Alois  Penz,  Nauders  221, Tel.  05473-206

Tierärxtlidier  Sonntagsdiansf:
26. Februar  1978:

Tzt. Ludwig  Pfundi,Kappli  Tal. 268

Stadlapolheke  nur  in diingenden  Flälen
Sfördienst  TIWAG
Telefon  2210  oder  2424

i  März  1978:
Mullarberalung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Ei'genfümer  u. Verleger:  Slad+-
gemeinde  Landeck  - Schrifileifüng  u. Ver-
waHung:  6500 Landeck,  Ralhaus,  Tel. 22'14
oder  2403  -  Für Verlag,  Inhall  und  In-
seratenteil  verantwor+lich:  Oswald  Perk+old,
Landeck,  Rathaus  - Erscheint  jeden  Freifag  -
Jährlicher  Bezugspreis  S 96,-':einschl.  8 o/o
Mwst.)  - Verschlei§preis  S 3.-  (incl.  8"/o
Mwsl.  - Verlagspostaml  6500  Lande&,  Tirol

. - Erscheinungsorl  Larbdeck  - Druck:  Tyrolia

Landeick,  Ma1sers1rat5e'  15, Tel 2512.



G  e m e 'i n d e b I a l I 24. Februar  1978

Wir.suföen  zum ku'rzfristigen

mif  gufen'Deutsfökennfnissen.

Qufe  Verdienstrtiöglidikeitl-

Folosatz  RkGGl,  6511 Zams,

Bunfweg 5, Tel. 05442-3298

Filmsalzsludiii  G. & M. Raggl
8W-1)fhos  a füuckberalung

. A-6511  2ams1föndeck-Tim1
Buntweg  28 - e  05442 / 3298

Toiletfenslühle,

Liefert  frei Haus.
Sanimshaus  Werner,  Bludenz

Telöfon  05552-29943

Ho!ier  Dauerverdiensf,  krisenfesle  Anstellung  für'kon-
taktföhige  Damen  und  Herren.  Telefon  05222-24344,
Direktor  Braunsforfer,  von  9-12  Uhr.

pteipiBes  Mödeben
für Tanks+ellenbetrieb  gesuch+  (Verköuf-erin  be-
voizugf)

Aral-Tankstelle  Schieferer,  Urgen,  Tel. 05442-276119
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Danköigung  --

FQr die vielen- herzlichen Beweisg der Anfeilnahme am Heimgan4 unserer  lieben Mutter, Toch+er, Sdiwe-
 - . . . , . sfer,  F.rau  -

' OTTILIE  NAIRZ
geb.  Sumerauer  -

- Besonders  danken  wir  äuch  HoScphrwa'hHaenrrWn'KaupnsIaenreBne'rnnnha"'red,n 'D:daennk ;«aurz'f'en und Schwestem-  'des  'Kranken-  '.
hauses  Zams,  dem  Hochw.  Herrn  Dr. Georg  Schuchfer  un'd Hochw.  Herrn  Dekan  Aichner  für die Grabein-

. segnung, den Hausärz+en Dr. Mathis un'd Dr.' Sfütfner,_ sowie der Belegschaft und den Mifgliedern  der  Fa. _ 1
INKU  und  allen,  die  ihr die  lefzte  Ehre  erwiesen  haben.'

Für die  Kra;z-  und Blumenspenden  sei ebenso  herzlich  gedankl.

Zams,  im Feber  1978, .  ' Die  Trauerfamilien,  '
I'  .
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' -Für die vielen  herzlichen  Beweise  'der Anteilnahmeam  Heimga.ng  meines  lieben  Gatten,  Vafers,  Schwie-  _

gervafers und Grof5vafers,  Herrn

4ei  'Nar&art -
sprechen  -wir  unseren  innigen  Dank  au;.

"  Besönders'  dankeri  ,wir Herrn  Prtimar Dr. Schennach  unö seineri  Ärzten  sowie  den  Schwesfern  für  ihre  .

I ' Ei'n 'Vergelfs  Götf  für  'die  Kranz-  aund 'Baluufmopenfesrpuenngdsevon,llediPef'TeegieInahme am -Seelenr(»senk,ranz  ufül der  Be-'

erdigung. ' li '

, " - Maria  Markart  mif  Kinder  '
i i
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. Dank8agungi  ' Unseren  herzlichsten  Danir  sprechen  wir  all den'  Hilfsberei+en  aus,

die  unserem  geliföten  Verstorbenen

Achim  Kunz.  -
'ieiner Frau  und seinem'  Freund  bei dem  scHweren  Aufounfall  im  '

Paznaun-Gfäll  geholfen'  haben.'-  '-

 Wir  danken  aufö  den Är*fen,  und Sföwesfern  _im Krankenhaus  ,

Zams.  '

' -  In s+iller  Trauer:

- Lydi@ Kunz  geb.  Schmidt' jamilie  Os,kar  Kunz  . - ,

" - 'Eschborn,' 1'5.-Fefü'uar  1978'  - _' I a .Unterstr. 34, Eschbörn, BRD
I - - -
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